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wünschen der Gemeindevorstand, die Gemeinderät*innen 
und die Gemeindebediensteten.

„Einander Nähe und Geborgenheit, Zeit und Liebe 
schenken ist die schönste Art zu sagen: 

Es ist Weihnachten.“ 
                                                                                                    Irmgard Erath  

Den Abfallkalender 2026 finden Sie im 
Zeitungsinneren – bitte aufbewahren!
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Ebenso wird die Tierkörperverwer-
tungsanlage modernisiert und mit Pa-
neelen ein kleiner Kühlraum gebaut. 
Die defekten Kühlzellen werden somit 
ersetzt, dabei senken wir gleichzeitig 
die hohen Energiekosten. Hohe Abzü-
ge bei den Ertragsanteilen durch stark 
steigende Sozialkosten sowie deutlich 
weniger Kommunalsteuereinnahmen 
wie umliegende Gemeinden haben uns 
vor große Herausforderungen gestellt. 
Umso dankbarer bin ich, dass ich eine 
einmalige Sonderzahlung von 181.300 
Euro des Landes Steiermark für die Si-
cherung unseres Haushalts ausverhan-
deln konnte.
Dennoch mussten wir Entscheidungen 
treffen – darunter auch die schmerzli-
che Kürzung des Winterprogramms im 
Kulturpark, die Streichung von Vereins-
förderungen und Einsparungen bei wei-
teren Fördermaßnahmen. Näheres dazu 
gibt es unter „Aktuelles“. 
Trotz aller Herausforderungen dürfen 
wir nicht vergessen: Wir leben in einer 
wunderschönen Gemeinde, in einer star-
ken Gemeinschaft und in einer Region, 
in der gerade enorme Chancen entste-
hen. Begrüßen wir das neue Jahr voller 
Optimismus und Freude beim traditio-
nellen Neujahrsempfang am 9. Jänner 
2026 im Hengistzentrum.

Jetzt stehen die Feiertage vor der Tür – 
Tage, an denen wir durchatmen, Kraft 
sammeln und Zeit mit unseren Familien 
und Freunden verbringen können.

Ich wünsche euch von Herzen Freude, 
Gesundheit, Glück, erholsame Tage und 
ein friedvolles Weihnachtsfest.
 

Euer Bürgermeister 
Manfred Rechberger

Phase 2: Hurra! Wir haben die Anmel-
dequote in der Phase Hengsberg West 
geschafft. Bis Ende 2027 können 92 % 
aller Haushalte unserer Gemeinde mit 
einem Glasfaseranschluss versorgt wer-
den.
Phase 3: Für die noch fehlenden Berei-
che müssen wir auf bereits in Aussicht 
gestellte Bundesfördermittel warten, um 
auch diese mit Glasfaser versorgen zu 
können.

Soziales: Fortsetzung der Community 
Nurse: Es war mir ein Anliegen, unser 
Projekt Community Nurse nicht zu ver-
lieren. Auch wenn künftig nur eine statt 
zwei vollzeitäquivalente Beschäftigun-
gen möglich sind, bleibt dieser wertvolle 
Dienst für Beratung, Unterstützung und 
Gesundheit weiterhin für unsere Hengs-
berger*innen erhalten.
Bildung und Betreuung: Unser wach-
sendes Hengsberg zeigt klar: Wir brau-
chen mehr Platz für unsere Kleinsten. 
Darum planen wir die Erweiterung der 
Kinderbetreuungseinrichtungen und 
den Zubau eines Speisesaals. Gespräche 
und positive Bedarfsprüfungen mit dem 
Amt der Steiermärkischen Landesregie-
rung bestätigen diesen Weg.

Bis es soweit ist, wurden Verbesserun-
gen in der Ganztagesschule eingeführt:
Neue Tische und Möbel erleichtern die 
Essenssituation für unsere Volksschul-
kinder und ermöglichen mehr Raum fürs 
Spielen.

Budget: Ein schwieriges Jahr – aber 
wir bleiben handlungsfähig. Manches 
lässt sich nicht verschieben. Notwendige 
Sanierungsarbeiten an den Kläranlagen 
Kühberg und Matzelsdorf müssen zeit-
nah erfolgen.

Liebe Hengsberger*innen!

Seit der letzten Ausgabe unseres Hen-
gist hat sich in unserer Gemeinde 

vieles getan:

Mobilität und Wirtschaft: Der Ausbau 
des Schallhammerweges konnte fertig 
gestellt werden und dadurch beginnt 
bereits eine moderate Ansiedelung von 
Gewerbebetrieben. 

Mit der Eröffnung des Koralmtunnels 
beginnt eine neue Ära für unsere Regi-
on. Die baltisch-adriatische Achse stellt 
uns in ein wirtschaftlich spannendes 
Feld zwischen den bereits medial ver-
breiteten neuen Namen der Städte „Graz 
am Wörthersee“ und „Klagenfurt an der 
Mur“. 14 Minuten nach Graz, 30 Mi-
nuten vom Bahnhof Weststeiermark 
nach Klagenfurt: das eröffnet Chan-
cen, die wir uns lange für Ausbildung, 
Beruf und Freizeit gewünscht haben.
Da die S6 künftig über die Hochleis-
tungsstrecke beim Flughafen geführt 
wird, konnten wir täglich 12 neue Bus-
verbindungen (602) zwischen Wern-
dorf, Hengsberg und Leibnitz sichern. 
Der langersehnte Ausbau des Kassler-
weges schreitet in die Zielgerade. Ich 
möchte mich aufrichtig für die langen 
Verzögerungen der Bauarbeiten ent-
schuldigen. Die Probleme lagen zwar 
bei der Baufirma, dennoch verstehe ich 
euren Ärger. Danke für eure Geduld.

Digitalisierung: Einen entscheiden-
den Schritt ins digitale 21. Jahrhundert 
schaffen wir mit dem Glasfaserausbau in 
unserer Gemeinde.
Phase 1: Der Anschluss der ersten Ort-
schaften im Süden läuft bereits. Hier 
folgt als letzter Schritt die Qual der Wahl 
aus rund 30 Anbietern das individuell 
passende Produkt auszusuchen.

Bericht des Bürgermeisters
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> Pendlerbeihilfe

Die Einreichfrist für die Pendlerbei-
hilfe bei der Arbeiterkammer für 

das Arbeitsjahr 2021 endet mit Ende 
Dezember 2022. Die Anträge sind im 
Gemeindeamt abzugeben.

> Kindergarten- und  
   Kinderkrippenanmel- 
   dungen für das Betreu- 
   ungsjahr 2026/2027

Der Hauptvormerkzeitraum für das 
Kinderbildungs- und -betreuungs-

jahr 2026/27 steht fest:
12. Jänner bis 8. Februar 2026

Die Vormerkung Ihres Kindes ist grund-
sätzlich erst in jenem Kalenderjahr in 
der Hauptvormerkphase zu tätigen, 
in welchem Ihr Kind in der Kinder-
bildungs- und -betreuungseinrichtung 
starten soll. Für die Vormerkung ist im-
mer das Kinderportal zu nutzen, auch 
wenn Sie zusätzlich persönlich in die 
Einrichtung gebeten werden. 
Die genauen Informationen dazu - auch 
zu einem unterjährig benötigten Be-
treuungsplatz - erhalten Sie am Kinder-
portal https://kinderportal.stmk.gv.at/

> Heizkostenzuschuss

Der Heizkostenzuschuss kann bis zum 
27.2.2026 im Gemeindeamt bean-

tragt werden. Der Zuschuss wird in Form 
einer Einmalzahlung für die Heizperiode 
2025/2026 gewährt. Neuerungen für die 
Förderperiode 2025/2026: Das im Vor-
jahr bereitgestellte Onlineformular steht 
nicht weiter zur Verfügung; Anträge müs-
sen direkt bei der Gemeinde eingereicht 
werden.
Die Förderungswerber*innen müssen die 
Heizkosten vorlegen.
Näheres über die Voraussetzungen zur 
Gewährung des Zuschusses erfahren Sie 
unter www.hengsberg.at, persönlich im 
Gemeindeamt sowie telefonisch unter 
03185/2203.

Alle Hengsberger*innen, Vereins-
vertreter*innen und Gewerbetrei-
bende sind zum Neujahrsempfang 
mit Jungbürgerfeier herzlich einge-
laden!

Freitag, 9. Jänner 2026
Beginn: 19:00 Uhr

Ort: Hengistzentrum

Programmpunkte:
• Rückblick 2025 und Vorschau 

2026 durch Bgm. Manfred Rech-
berger

• Ehrungen langjähriger, verdienter 
Gemeindemandatare

• Jungbürger*innenfeier Jahrgang 
2007

Im Anschluss laden wir zu einem 
Beisammensein mit Verköstigung 
ein.

Bereits um 18:00 Uhr feiern wir ge-
meinsam in der Pfarrkirche den Got-
tesdienst in Gedenken an unsere Eh-
renbürgerin Frau VS-Dir. i. R. Anna 
Riha und unsere Ehrenbürger Herrn 
Oberschulrat Paul Ofner und Altbür-
germeister Karl Schuchlenz.

EINLADUNG

Die Einreichfrist für die Pendlerbei-
hilfe bei der Arbeiterkammer für 

das Arbeitsjahr 2024 endet mit Ende 
Dezember 2025. Die Anträge sind im 
Gemeindeamt abzugeben.

> Pendlerbeihilfe

> Christbaumentsorgung

Zur Christbaumentsorgung bringen 
Sie die Christbäume bitte ohne La-

metta usw. am Tag der Altstoffüber-
nahme in das Altstoffsammelzentrum 
der Gemeinde Hengsberg. Die Christ-
bäume bitte nicht über den Restmüll 
oder die Biotonne entsorgen!

> Gemeindebäuerinnen- 
   wahlen 2025/26

Die Wahlen der Gemeindebäuerinnen 
stehen bevor – ein wichtiger Mo-

ment für alle kammerzugehörigen Bäu-
erinnen in der Steiermark. Jede hat die 
Möglichkeit, aktiv mitzuwirken: Neh-
men Sie an der Gemeindeversammlung 
teil und unterstützen Sie jene Frauen, 
die Verantwortung übernehmen wollen.
Datum: 	 Donnerstag, 15. Jänner 2026
Uhrzeit: 	 18 Uhr
Wahlort: 	Gasthaus Pock, Hart 1, 
	 8410 St. Georgen a.d. Stiefing

> Landwirtschafts- 
   kammerwahlen 2026

Als Wahltag wurde der Sonntag,  
25. Jänner 2026 festgelegt. Wahlbe-

rechtigt sind alle in § 4 des Landwirt-
schaftskammergesetzes angeführten na- 
türlichen und juristischen Personen.

Natürliche Personen können unabhän-
gig von ihrer Staatsangehörigkeit das 
Wahlrecht nur ausüben, wenn
•	 sie spätestens am Wahltag das  

16. Lebensjahr vollendet haben und
•	 kein Wahlausschließungsgrund im 

Sinne der Landtags-Wahlordnung 
2004 – LTWO vorliegt.

Den wahlberechtigten Personen wird 
bis spätestens Samstag, 10. Jänner 
2026 eine schriftliche Verständigung 
zugestellt, welche auch ein Antragsfor-
mular auf Ausstellung der Wahlunterla-
gen zur Stimmabgabe durch Briefwahl 
beinhaltet. 
Die Ausstellung der Wahlunterlagen 
zur Stimmabgabe durch Briefwahl ist 
frühestens am Dienstag, 13. Jänner 
2026 und spätestens am Dienstag, 20. 
Jänner 2026 bei der Gemeinde Hengs-
berg zu beantragen.

Schriftliche Anträge können nach Maß-
gabe der vorhandenen technischen 
Möglichkeiten eingebracht werden. 
Eine telefonische Beantragung von 
Wahlunterlagen ist nicht zulässig.

     Ein herzliches Danke  
     an die Pfarrbevölkerung für 

die gelebte Gemeinschaft im  
vergangenen Jahr. Ein frohes 

und friedvolles Weihnachtsfest,  
         sowie ein gesundes Jahr 

2026 wünschen  
               Pfarrer Werner Marterer 
                 Seelsorger Anton Luu
                   und der 
                    Pfarrgemeinderat.



AUS DEM GEMEINDEAMT DERENGISH T AUS DEM GEMEINDEAMTDERENGISH T Aus der Gemeinde

5

> Änderung Abfuhrordnung ab 1.1.2026

Ab 1.1. 2026 stellt die Gemeinde 
Hengsberg die Abfuhrordnung seit 

zuletzt 2016 um und führt neue Abfall-
tarife ein. Die Müllgebühren werden, 

VARIABLE GEBÜHREN Restmüllabfälle Privathaushalte
120 l Gefäß: netto 5,11 € je Abfuhr (8 Mindestabfuhren); brutto 5,62 €
240 l Gefäß: netto 10,22 € je Abfuhr (8 Mindestabfuhren); brutto 11,24 €
1100 l Gefäß: netto 46,84 € je Abfuhr (8 Mindestabfuhren); brutto 51,52 €

GRUNDGEBÜHR Restmüllabfälle Privathaushalte
Je Einwohnergleichwert (EWG): netto 22,73 €; brutto 25,00 €

Bioabfall Privathaushalte
120 l Gefäß: netto 122,73 € pro Jahr; brutto 135,00 €
240 l Gefäß: netto 245,46 € pro Jahr; brutto 270,00 €

GRUNDGEBÜHR Betriebe und Einrichtungen – Restmüll
Je Einwohnergleichwert (EWG): netto 22,73 €; brutto 25,00 €
Beispiel für variable Berechnungen (EGW-Beispiele):
Beschäftigter im Betrieb, 2 Vollbeschäftigte = 1 EGW
Gaststätte, 5 Sitzplätze = 1 EGW
Beherbergungsbetrieb, 4 Betten = 1 EGW
Versammlungsstätte, Saal, 30 Sitzplätze = 1 EGW
Kindergarten/Schule, 10 Kinder = 1 EGW
Verein mit Vereinsheim, 30 aktive Mitglieder = 1 EGW

VARIABLE GEBÜHREN Betriebe und Einrichtungen – Restmüll
1120 l Gefäß: netto   5,11 € je Abfuhr (12 Mindestabfuhren)
1240 l Gefäß: netto 10,22 € je Abfuhr (12 Mindestabfuhren)
1100 l Gefäß: netto 46,84 € je Abfuhr (12 Mindestabfuhren)

wie in der Kleinregion bereits länger 
üblich, wie folgt festgelegt und nach 
Tarifen pro Jahr bzw. je Abfuhr berech-
net:

Hinweise zur Umstellung:
Die bisher aufgestellten 80-Liter-Be-
hälter bei 1-Personen-Haushalten wer-
den durch 120-Liter-Behälter ersetzt, 
um die Sammlung in der Kleinregion 
mit der Gemeinde Lang und der Markt-
gemeinde Lebring-St. Margarethen ein-
heitlich zu gestalten und damit Kosten 
zu sparen.

Der Tausch erfolgt nach der letzten Ent-
leerung im Dezember 2025. 

Zwischen Dezember 2025 und Jänner 
2026 werden die Restmülltonnen bei 
jedem Haushalt in Kooperation mit 
der Firma FCC mit modernen RFID-
Chips ausgestattet. Damit können die 
Sammelrouten noch effizienter geplant 
und erstmals regional vollständig emis-
sionsfrei durchgeführt werden. Denn 

zum Einsatz kommt ein modernes Sam-
melfahrzeug mit Elektroantrieb.

In Zusammenarbeit in der Kleinre-
gion Hengist erfolgte in den letzten 
Monaten eine Neuausschreibung der 
Restmüllsammlung. Mit Jahresanfang 
übernimmt die Fa. FCC Austria Abfall 
Service AG die Sammlung und Abfuhr 
von gemischten Siedlungsabfällen.

> 120 Jahre Feuerwehr 
   Hengsberg

Die Freiwillige Feuerwehr Hengsberg 
feierte Ende November ein ganz be-

sonderes Jubiläum: 120 Jahre im Dienst 
der Mitmenschen. Zugleich wurde das 
neu sanierte Feuerwehrdepot von Seel-
sorger Mag. Anton Luu gesegnet. 
Ein besonderer Dank gilt der Familie 
Stangl aus Leitersdorf, die durch die 
Bereitstellung des Gebäudes maßgeb-
lich zur Sanierung beigetragen hat. Da-
durch konnten nicht nur dringend benö-
tigte räumliche Kapazitäten geschaffen, 
sondern auch wichtige Gerätschaften 
unter Dach gebracht werden. 
Bürgermeister Manfred Rechberger über-
brachte im Namen des Gemeinderates 
herzliche Glückwünsche und überreichte 
das goldene Ehrenzeichen der Gemeinde 
Hengsberg. Diese Auszeichnung ist nicht 
nur eine Anerkennung für die langjähri-
ge und engagierte Arbeit der Feuerwehr, 
sondern auch ein Zeichen der Wertschät-
zung für die unermüdlichen Einsatzkräf-
te, die sich Tag für Tag für die Sicherheit 
der Bevölkerung einsetzen.
Ein weiterer Höhepunkt der Feier war 
die Übergabe einer besonderen Geburts-
tagstorte, die in Form einer Festschrift 
gestaltet war. Bürgermeister Rechberger 
betonte, zu einem Geburtstag gehört ein-
fach eine Torte. 
Musikalisch umrahmt wurde die Feier 
mit einem Frühschoppen des Musik-
vereins Hengsberg, der für die passende 
Feststimmung sorgte.
Die Freiwillige Feuerwehr Hengsberg 
ist nicht nur ein wichtiger Bestandteil 
des Katastrophenschutzes, sondern auch 
ein Ort der Gemeinschaft und des Mit-
einanders. Die Jubiläumsfeier war ein 
schöner Anlass, um den Zusammenhalt 
in der Gemeinde zu feiern und die wert-
volle Arbeit der Feuerwehr zu würdigen.
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> Information zu geplanten 2D-Seismik-Messungen in Hengsberg

Im Zuge der initialen Erkundung plant 
die OMV GeoTherm Graz GmbH, ab 

Dezember 2025 seismische Messungen 
in der Steiermark, wo sie auch nach 
Hengsberg kommen.

Diese Messungen werden sich auf eine 
Gesamtlänge von rund 900 Kilome-
tern erstrecken und sich dabei beinahe 
ausschließlich auf öffentliche Straßen 

beschränken. Damit wird die Beein-
trächtigung von Privatpersonen auf ein 
Minimum reduziert. Die Durchführung 
der seismischen Messungen dauert in 
Hengsberg nur wenige Tage und ist im 
Zeitraum von Dezember 2025 bis März 
2026 vorgesehen.

Ziel dieser Messungen ist es, den geo-
logischen Untergrund zu erforschen 

und Erkenntnisse über mögliche geo-
thermische Lagerstätten, also Heiß-
wasservorkommen, zu gewinnen. Nach 
Abschluss der Seismik erfolgt die Aus-
wertung der erhobenen Daten, die zu 
einem dreidimensionalen Abbild des 
Untergrunds verarbeitet werden. Die-
ses Abbild unterstützt die Geolog:innen 
der OMV bei der Identifikation poten-
zieller geothermischer Lagerstätten.

> Hengist-Wirtschaftsstammtisch: Wirtschaftslandesrat Ehrenhöfer  
   zu Gast in der Region 

Beim dritten Wirtschaftsstammtisch 
der Kleinregion Hengist konnten 

die Bürgermeister Christoph Grass-
mug, Manfred Rechberger, Joachim 
Schnabel und Vizebürgemeister Johann 
Kießner-Haiden einen besonderen 
Ehrengast begrüßen: Den steirischen 
Wirtschaftslandesrat Willibald Ehren-
höfer. Die Veranstaltung bot einmal 
mehr eine Plattform für intensiven Aus-
tausch zwischen Politik, Wirtschaft und 
regionalen Entscheidungsträgern. 
Den Auftakt bildete die Vorstellung des 
Unternehmens Klampfer. Die Unter-
nehmerfamilie gewährte im Anschluss 
bei einer Betriebsbesichtigung span-
nende Einblicke in die verschiedenen 
Bereiche ihres Betriebes. Dabei wurde 
deutlich, welche Innovationskraft und 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit in 
der Region verankert sind. 

Im Anschluss präsentierte Landesrat 
Ehrenhöfer die Eckpunkte der neu-
en Standortpartnerschaft des Landes 
Steiermark. Dabei betonte er die Be-
deutung der engen Zusammenarbeit 
zwischen Wirtschaft und Politik zur 
Stärkung der regionalen Wettbewerbs-
fähigkeit. In einer offenen Gesprächs-
runde wurden zudem die aktuellen Her-
ausforderungen thematisiert, mit denen 
Betriebe derzeit konfrontiert sind – von 
Fachkräftemangel bis hin zu intensiven 
Genehmigungsverfahren. 

Dr. Dietmar Schweiggl, Vizepräsi-
dent der Wirtschaftskammer Steier-
mark, würdigte in seinem Beitrag die 
hohe Leistungsbereitschaft und Inno-
vationskraft der Unternehmen im Be-
zirk. Er hob hervor, dass gerade die 
kleinen und mittleren Betriebe das 

Rückgrat der regionalen Wirtschaft 
darstellen. 

Bürgermeister Joachim Schnabel, Vor-
sitzender der Kleinregion Hengist, 
dankte abschließend allen Beteiligten 
für ihre engagierten Beiträge. Beson-
derer Dank galt den Unternehmen der 
Hengist-Gemeinden: „Sie schaffen Ar-
beitsplätze vor Ort, tragen wesentlich 
zur Lebensqualität in unseren Gemein-
den bei und leisten durch ihre Beiträge 
einen wichtigen Anteil an der öffentli-
chen Daseinsvorsorge.“ 

Der Wirtschaftsstammtisch zeigte ein-
mal mehr, wie wichtig der persönliche 
Austausch und die enge Zusammen-
arbeit zwischen allen regionalen Ak-
teuren ist, um die Region Hengist zu-
kunftsfit zu gestalten.
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In der Kleinregion Hengist+ treffen sich 
regelmäßig die Amtsleiter*innen der 

Gemeinden St. Nikolai S., Hengsberg, 
Wildon, Lang und Lebring, um sich über 
aktuelle Themen auszutauschen. Ziel ist 
es, Erfahrungen zu sammeln, bewährte 
Praxen zu teilen und Lösungen zu fin-
den, die eine Optimierung der Abläufe 
zum Ziel haben. Die Treffen werden von 
Frau Ing. Daniela List (Ecoversum) or-
ganisiert und moderiert.

> Amtsleiter*innen-Treffen der Kleinregion Hengist+ –  gemeinsam stark
   in herausfordernden Zeiten 

> Lang und Hengsberg erneut als familienfreundliche Gemeinden ausgezeichnet! 
   Zusätzliches UNICEF-Zertifikat für Kinderfreundlichkeit erhalten 

Die beiden Gemeinden Lang und 
Hengsberg der Hengist-Kleinregion 

wurden erneut mit der Auszeichnung 
„Familienfreundliche Gemeinde“ be-
dacht. Dieses staatliche Gütezeichen 
wird vom Bund, der Familie & Beruf 
Management GmbH, verliehen und 
würdigt Gemeinden, die sich besonders 
für Familienfreundlichkeit engagieren. 
Die feierliche Verleihung fand im Rah-
men eines Festakts in Eisenstadt statt. 
Erstmals erhielten beide Gemeinden 
auch das UNICEF-Zusatzzertifikat 
„Kinderfreundliche Gemeinde“. Um 

diese Auszeichnung zu erhalten, muss-
ten gezielte Maßnahmen in kinder-
rechtsrelevanten Bereichen umgesetzt 
werden – ein bedeutender Schritt in der 
familien- und kindgerechten Weiterent-
wicklung beider Gemeinden. 
Bürgermeister Manfred Rechberger 
(Hengsberg), Bürgermeister Joachim 
Schnabel (Lang), Gemeindekassierin 
Monika Hörmann und Amtsleiterin 
Heidi Hüttinger danken allen engagier-
ten Bürgerinnen und Bürgern, die mit 
ihren Ideen und ihrer Beteiligung maß-
geblich zum Erfolg beigetragen haben. 

Weitere Informationen zur Zertifizie-
rung und zu den umgesetzten Maßnah-
men finden Sie unter: „Zertifikatsver-
leihung familienfreundlichegemeinde 
2025 | Familie und Beruf“.

Durch den regelmäßigen Austausch ge-
winnen die Führungskräfte Sicherheit 
im Umgang mit Verwaltungsthemen 
und es entstehen wertvolle Synergien, 
von denen alle Gemeinden profitieren. 
Gemeinsame Initiativen und abge-
stimmte Beschaffungs- oder Koope-
rationsmöglichkeiten tragen dazu bei, 
Ressourcen sinnvoll zu nutzen und 
Herausforderungen gemeinsam zu be-
wältigen.

Die Gemeinde Hengsberg hat sich im 
öffentlichen Bewerb mit dem blu-

mengeschmückten Dorfplatz beteiligt 
und wurde mit einer Flora ausgezeich-
net. Für den Rosengarten beim Gemein-
deamt erhielten wir die Auszeichnung 
mit 2 Floras.
Wir danken allen Blumenliebhaber*in-
nen für die Übernahme der Pflegearbei-
ten in den jeweiligen Ortsteilen. Beson-
derer Dank gilt Altbgm. Johann Mayer, 
der sich in liebevoller Kleinarbeit um 
den Rosengarten kümmert. Danke für 
den wesentlichen Beitrag für ein schö-
nes, blumengeschmücktes gesamtes 
Ortsbild!

> Blumenschmuckbewerb „Die Flora 25“ 

v.l.n.r: Mag. Johann Grasch, AL St. Nikolai i.S., 
Heidi Hüttinger, AL Hengsberg, Cornelia Raab,  
AL Lang, Karl Mörth, AL Lebring-St. Margarethen, 
MMag. Martin Dietrich, AL Wildon.
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> Neuer Snackautomat

Die Neuaufstellung des Snackauto-
maten ist abgeschlossen. Wir freuen 

uns, unseren Besucher*innen im Hen-
gistpark ab sofort eine große Auswahl 
an Snacks und Getränken anbieten zu 
können. Im Automaten finden Sie eine 
vielseitige Palette kalter Getränke so-
wie eine Auswahl an Schokosnacks, 

> Informationen zum ÖBB Fahrplan 2026

Gerne informieren wir über die be-
vorstehenden Änderungen im Zu-

sammenhang mit der Inbetriebnahme 
der Koralmbahn am 14. Dezember.

Als KEM-Managerin (Klima- und 
Energie-Modellregion) der Kleinre-

gion Hengist + bietet Frau DI Katharina 
Hader Sprechstunden im Gemeindeamt 
Hengsberg an. Nutzen Sie die Mög-
lichkeit, persönlich mit unserer KEM-
Managerin ins Gespräch zu kommen, 
um auch in Privathaushalten Maßnah-
men für Klimaschutz umzusetzen. Die 
Sprechstunden im Gemeindeamt finden 
jeden 3. Montag im Monat von 8 - 12 
Uhr statt. Weitere Termine: 19.1.2026, 

> Sprechstunden der KEM- und KLAR-Managerinnen

16.2.2026, 16.3.2026, 20.4.2026 und 
18.5.2026.
Kontakt: 
Katharina.hader@lebring-st-
margarethen.gv.at

Als neue KLAR!-Managerin (Klima- 
wandel-Anpassungsmodellregion) dür-
fen wir Frau Laura Merkac vorstellen.
Gemeinsam mit den Menschen der 
Hengist+ Region werden Anpassungs-
maßnahmen entwickelt und umgesetzt, 
die die spürbaren Auswirkungen des 
Klimawandels mindern und neue Chan-
cen eröffnen. So können wir die Poten-
ziale unserer Heimat nutzen, Ideen ver-
wirklichen und Projekte realisieren.

Die besten Lösungen entstehen im offe- 
nen Austausch, darum laden wir herzlich 
ein, Vorschläge, Fragen oder Interesse 
an unseren Vorhaben einzubringen. 

Kontakt:
Tel.: 0664 9323 7579
E-Mail: laura.merkac@lebring-st-
margarethen.gv.at

Riegeln und kleinen Süßigkeiten für 
jeden Geschmack.

Ein besonderes Dankeschön geht an 
die engagierten Mitarbeiter im Außen-
dienst: Christian, Hubert und Christian 
haben gemeinsam neben dem Hartplatz 
das Fundament und die notwendige 
Stromzufuhr errichtet. Vielen Dank für 
euren Einsatz und eure Zuverlässigkeit!

Zu diesem Anlass haben wir auf unserer 
Website folgende Landingpage erstellt: 
https://www.verbundlinie.at/koralm-
bahn	

Hier finden Sie eine Übersicht der 
wichtigsten Änderungen im Bahn- und 
Busverkehr in den einzelnen Regionen.
Genaue Verbindungen können bereits 
über unseren Routenplaner BusBahn-
Bim abgefragt werden:
https://verkehrsauskunft.verbundlinie.at/ 

Sprechstunden in Hengsberg:
jeder 3. Montag im Monat, 8-12 Uhr,
oder nach telefonischer Vereinbarung

         Frohe Weihnachten und 
     ein gesundes, erfolgreiches 

Jahr 2026 wünscht der 
Verein FH-Familie Ollerhånd 

Miteinånd

KEM Managerin DI Katharina Hader KLAR Managerin Laura Merkac
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Aufgrund einer verwaltungstechni-
schen Richtigstellung der historisch 

gewachsenen Zugehörigkeiten haben 
die Marktgemeinde Wildon und die Ge-
meinde Hengsberg jeweils einstimmig 
beschlossen, eine Änderung der Ge-

> Gemeindegrenzänderung zwischen der Gemeinde 
   Hengsberg und der Marktgemeinde Wildon

meindegrenze zwischen der Gemein-
de Hengsberg und der Marktgemeinde 
Wildon zu beantragen. 
Diese betrifft die Grundstücke Nr. 429 
und Nr. 431, jeweils in der KG Schön-
berg (66425).

> First Responderin

In Hengsberg gibt es künftig eine noch 
schnellere Hilfe im Notfall: Mit Chris-

tina Zink steht der Gemeinde nun eine 
First Responderin direkt aus der Nach-
barschaft zur Verfügung. Sie ist seit 
2021 als Rettungssanitäterin an der 
Ortsstelle Wildon aktiv und bringt so-
mit wertvolle Praxiserfahrung in ihre 
neue Funktion ein.

> regioMOBIL endet mit 31. März 2026
Das südweststeirische Erfolgsprojekt 
muss aus finanziellen Gründen ein-
gestellt werden. 

Nach vielen erfolgreichen Jahren 
wird das beliebte Anrufsammeltaxi 

regioMOBIL mit 31. März 2026 ein-
gestellt. 
Trotz des großen Erfolges und der ho-
hen Nachfrage kann der Betrieb unter 
den derzeit äußerst angespannten fi-
nanziellen Rahmenbedingungen leider 
nicht fortgeführt werden. Die Gemein-
den und die Region Südweststeiermark 
haben bis zuletzt größte finanzielle 
Anstrengungen unternommen, um den 
Weiterbetrieb zu sichern. Ohne zusätz-

liche Unterstützung durch das Land 
Steiermark ist eine Fortführung jedoch 
nicht möglich.  
regioMOBIL sagt Danke für 6 erfolg-
reiche Jahre. Gemeinsam haben wir 
Wege verbunden und die Region be-
wegt. 

> Elektronische Zustellung von Sendungen | 
   Einwilligungserklärung

E-Mail ist heute eine weit verbreitete 
Kommunikationsform.

Ein E-Mail birgt jedoch viele Gefah-
ren. So können Malware (Computervi-
ren, Spyware, usw.) mit einem E-Mail 
eingeschleust werden. Vielfach unter-
liegen E-Mails auch einer Größenbe-
schränkung. Unverschlüsselte E-Mails 
können abgefangen, verändert und für 
Malware oder Spam (unerwünschte 
Massensendungen) verwendet werden. 

Wir haben uns daher entschieden, keine 
E-Mails mit personenbezogenem Inhalt 
zu versenden. Stattdessen versenden 
wir über LetterLink der Österreichi-
schen Post. In diesem Fall bekommen 
Sie eine E-Mail mit einem Link auf die 
Dokumente, die wir Ihnen übermitteln 
wollen, wenn Sie uns eine Einwilli-
gungserklärung unterfertigen. Diese 
liegt im Gemeindeamt auf oder ist auf 
unserer Homepage abrufbar.

         Frohe Weihnachten und 
     ein gesundes, erfolgreiches 

Jahr 2026 wünscht 
KFZ Technik Marchel

       Der ÖKB-Ortsverband  
      Hengsberg wünscht allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie 

viel Gesundheit für 2026 .

Das Einsatzprinzip ist einfach, aber 
wirkungsvoll: Über eine App erklärt 
sich Christina einsatzbereit, worauf-
hin sie in der Rettungsleitstelle sicht-
bar wird. Tritt ein Notfall in ihrer Nähe 
auf, erhält sie automatisch eine Alar-
mierung mit allen wichtigen Informa-
tionen direkt aufs Handy. So kann sie 
sich umgehend zum Einsatzort begeben 
und bereits vor dem Eintreffen des Ret-
tungswagens erste medizinische Maß-
nahmen setzen.
Um bestmögliche Unterstützung leisten 
zu können, führt die First Responderin 
eine moderne Ausrüstung mit sich. Da-
runter finden sich etwa Geräte zur Blut-
druck- und Blutzuckermessung, ein 
Pulsoxymeter sowie vielfältiges Ma-
terial für Wundversorgung, Beatmung, 
Schienung und die Versorgung von 
Verbrennungen.
Bürgermeister Manfred Rechberger 
zeigt sich erfreut über die neue Einrich-
tung:
„First Responder leisten einen ent-
scheidenden Beitrag zur Sicherheit in 
unserer Gemeinde. Dass mit Frau Zink 
eine kompetente und engagierte Ein-
satzkraft aus unserer Region diese Rol-
le übernimmt, ist ein großes Glück. Für 
dieses Engagement gebührt ihr unser 
aller Dank.“
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> Sparmaßnahmen bei Förderungen

In den vergangenen Monaten haben 
Gemeinderät*innen ausführlich bera-

ten, welche konkreten Maßnahmen in 
der Gemeinde umgesetzt werden kön-
nen, um Kosten zu senken und zentrale 
Aufgaben mit begrenzten Mitteln zu 
erfüllen. Der finanzielle Druck hinter-
lässt Spuren in der Verwaltung sowie 
bei freiwilligen Leistungen wie Kul-
tur-, Sport- und Vereinsförderungen. 
Um Sparmaßnahmen nicht grundsätz-
lich auf das Leistungsangebot oder die 
Lebensqualität in der Gemeinde aus-
wirken zu lassen, wurden einige För-
derungen geringfügig angepasst und 
weitere finanzielle Zuwendungen, die 
zuletzt weniger genutzt wurden, voll-
ständig gestrichen. Es gab einstimmige 
Beschlüsse des Gemeinderats zu fol-
genden Einsparungen: 

Das Amt der Steiermärkischen Lan-
desregierung forderte die Gemeinde 

Hengsberg Ende März 2025 auf, einen 
Nachtragsvoranschlag zu erstellen und 
den mittelfristigen Haushaltsplan an-
zupassen. Die Vorgabe lautete, dass 
aufgrund der negativen Ergebnisse im 
Ergebnis- sowie im Finanzierungsvor-
anschlag 2025 konkrete Konsolidie-
rungsmaßnahmen zur Stabilisierung 
des Gesamthaushalts in ein Nachtrags-

> 1. Nachtragsvoranschlag 2025
budget eingearbeitet werden müssen. 
In der operativen Gebarung wurden 
entsprechend der laufenden Haushalts-
überwachung Anpassungen vorgenom-
men.
Investive Vorhaben wurden nach Priori-
täten gereiht; aufgenommen wurde ein 
Vorhaben Grundkauf für eine Erweite-
rung des Kindergartenspielplatzes. 
Da die Gemeinde Hengsberg keinen 
finanziellen Spielraum („frei verfüg-

bare Mittel“) hat, um Investitionen aus 
eigener Kraft zu finanzieren, wurden 
Konsolidierungsmaßnahmen durch Re-
duzierung von Förderungen und Ein-
sparungen bei den Sachaufwendungen 
umgesetzt. Die veranschlagten Zuwei-
sungen an zweckgebundene Haushalts-
rücklagen wurden geprüft und über-
arbeitet. Diese Adaptierungen konnten 
in der Gemeinderatssitzung im August 
einstimmig beschlossen werden.

Besamungsauszahlung:
Derzeit erfolgt die Auszahlung auf-
grund der jährlich angeforderten AMA 
Tierbestandsliste. Ab 1.1.2026 muss bis 
zum 31.12. des jeweiligen Jahres ein 
Antrag auf Gewährung eines Besa-
mungskostenzuschusses bei der Ge-
meinde einlangen.
Der Förderbeitrag wird wie folgt abge-
ändert:
Fixbetrag pro Muttertier inkl. belegfä-
higem Jungtier und Jahr ab 1.1.2026:
Schweine: für die künstliche Besamung:
01-20 ZS  € 8,–,  
21-40 ZS  € 4,–, darüber Null, 
ergibt Betriebsobergrenze /Jahr  € 240,–
Rinder: für die künstliche Besamung:
Je Kuh inkl. belegfähige Kalbin und 
Jahr € 20,– 
Schafe und Ziegen: gleich wie Schweine

Pferde: gleich wie Rinder
Taxigutscheine
Aufgrund der fehlenden Nachfrage wer-
den keine Taxigutscheine mehr verkauft.
Maturaballspende
Es kann kein Antrag mehr auf die Auszah-
lung der Maturaballspende gestellt werden.
Kostenlose Inserateinschaltung „Der 
Hengist“
Es kann kein Antrag zur kostenfreien In-
seratschaltung in der Gemeindezeitung 
erfolgen. Die kostenfreie Betriebsvor-
stellung im Hengist entfällt zur Gänze.
Wirtschaftsförderung
Entfall der Rückerstattung der Bau-
abgabe und der Kommunalsteuer bei 
Neugründungen, Neuansiedlungen oder 
Erweiterungen eines Betriebs in jeg-
licher Form. Zudem wurde die Rück-
erstattung der Kommunalsteuer für 
Lehrlinge an Lehrlingsausbildungsbe-
triebe der Gemeinde aufgehoben.
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> Hengsberg feiert große Zustimmung zum Glasfaser-Projekt

Einen entscheidenden Erfolg für eine 
bessere Infrastruktur können wir in 

Hengsberg West verbuchen. Dank der 
hohen Zustimmung der Bevölkerung 
geht das sbidi Glasfaser-Projekt in die 
Umsetzung. Im neuen Jahr startet sbidi 
mit der Detailplanung und den nötigen 
Vorbereitungen. 

Damit möglichst viele Bewohner*innen 
jetzt noch von den günstigen Einstiegs-
preisen profitieren können, verlängert 
sbidi die Aktionsphase bis zum Jahres-
wechsel. Nutzen Sie die Gelegenheit 

und bestellen Sie Ihren Anschluss bis 
dahin noch zum Preis von einmalig € 
300,- mit Aktivierungs-Bonus und klei-
ner Eigenleistung. Sobald die Planung 
beginnt, steigen hier die Preise, ein 
nachträglicher Anschluss kostet fünf-
mal so viel.

Mit Glasfaser bekommen Sie super-
schnelles Internet, wertvolle Infrastruk-
tur für die nächsten 50 Jahre und stei-
gern den Wert Ihrer Immobilie. Arbeit 
im Homeoffice, Videotelefonie, Fern-
sehen oder Gaming sowie die Nutzung 

neuer digitaler Anwendungen für Ihre 
Gesundheit werden damit möglich. 

Mit der modernen und zukunftssiche-
ren Technologie vernetzen Sie in den 
kommenden Jahren alle digitalen Gerä-
te im Haushalt. Mit Glasfaser wird je-
des Haus aufgewertet. Einmal verlegt, 
kann der Anschluss jederzeit aktiviert 
werden. Nachkommen oder eine Pfle-
geperson werden es Ihnen danken.

Alle Informationen zum Projekt: 
www.sbidi.eu/hengsberg	

> Hengsberg übergibt Petition an den Pfarrgemeinderat 
   und an die Diözese Graz-Seckau

Unterschriftenaktion: 1498 Men-
schen sprechen sich für den Ver-

bleib von Seelsorger Anton Luu aus. 
Hengsberg übergibt Petition an Pfarr-
gemeinderat und Diözese Graz-Seckau.
Mit einer bemerkenswert großen Be-
teiligung haben 1498 Menschen die 
Unterschriftenaktion „Wir wollen Seel-
sorger Anton Luu in unserer Gemeinde 
behalten!“ unterstützt. Die Initiator*in-
nen übergaben das Ergebnis nun offi-
ziell an den Pfarrgemeinderat sowie an 
die Diözese Graz-Seckau.
Die Aktion entstand aus Sorge um eine 
mögliche Versetzung von Seelsorger 
Anton Luu, der für viele Gemeinde-
mitglieder eine zentrale geistliche und 
menschliche Bezugsperson darstellt. 

Seine Arbeit wird weit über die re-
gulären pastoralen Aufgaben hinaus 
geschätzt: Er begleitet Menschen in 
unterschiedlichen Lebenssituationen, 
fördert die Gemeinschaft und steht für 
eine offene, lebendige und zugewandte 
Seelsorge.
Die Zahl der Unterschriften zeigt ein-
deutig, welchen Stellenwert Mag. Luu 
für unsere Gemeinde hat. Seine Verset-
zung würde eine große Lücke hinter-
lassen. Wir bitten die Verantwortlichen 
der Diözese eindringlich, diese breite 
Unterstützung ernst zu nehmen und sei-
nen Verbleib zu ermöglichen.

Die Unterzeichnenden argumentieren 
vor allem mit:

•	 seiner starken Präsenz in der Ge-
meinde,

•	 seiner wertschätzenden und zugäng-
lichen Art,

•	 seinem besonderen Einsatz für Kin-
der, Jugendliche und Familien,

•	 seiner Rolle als verbindende Kraft 
zwischen Generationen und Grup-
pen,

•	 seiner spirituellen Kompetenz und 
inspirierenden Art.

Die Initiative ersucht die Diözese und 
den Pfarrgemeinderat um konstruktive 
Zusammenarbeit und um eine Lösung, 
die dem Bedarf und dem klar geäußer-
ten Willen der Bevölkerung entspricht.

Die Initiatoren der Unterschriftenliste
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Bäckerei 
 Schneider 

$5 2 €

Coffee to Go

Täglich frisches
Gebäck 

AKTION

Kaufladen Hengsberg
Matzelsdorf  1
8411 Hengsberg

+43 676 / 9538392

19,90 €24 x 0,33l

Kaufladen Waldschach
Neudorfstrasse 50
8521 Waldschach

24 STUNDEN

Softdrink’s

Hausgemachte
Mehlspeisen

frische Jause

GEÖFFNET 

ALLES FÜR DEN TÄGLICHEN BEDARF 

AKTION AKTIONFrühwirt

SHOP Bäckerei Schneider
Wettmannstätten 86

8521 Wettmannstätten
Öffnungszeiten: 05:30 - 21:00 Uhr

Kaufladen Hengsberg Kaufladen Waldschach 

Kultur
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Angelika Moser, aufgewachsen im Gemeinde-
bau als Tochter der Hausbesorgerin, verbringt 
ihre Freizeit durch das Nachtleben tanzend. 
Gleichzeitig liebt sie ihren Job in einer für sie 
neuen, eleganten Welt: Als Buchhalterin im 
Grand Hotel Frohner, lässt sie sich auf zweifel-
hafte Zahlenspiele ein, um das Etablissement 
zu retten. Plötzlich mit kleinem Kind auf sich 
allein gestellt, nimmt Angelika den Kampf um 
ein gutes Leben auf und beginnt, Rechnungen 

zu manipulieren. Jahrzehnte vergehen – bis ihr die Zahlen um die 
Ohren fliegen.

Advent 1926: Eigentlich wollten Ernestine und 
Anton nur eine Kunstauktion am winterlichen 
Semmering besuchen. Doch als das wertvollste 
Gemälde plötzlich verschwindet und das Süd-
bahnhotel abgeriegelt wird, ist klar: Ein neuer 
Fall wartet auf die Beiden. Während draußen der 
Schnee fällt, ist die Stimmung im Inneren des 
Hotels aufgeheizt – und jeder scheint ein Motiv 
für den Diebstahl zu haben.

Als die berühmte Schlagersängerin Conny Red 
in ihrer Sauna stirbt, muss sich Ex-Journalist 
und Bestatter Alexander Toth um das Begräb-
nis kümmern. Dabei schöpft er Verdacht. War es 
Mord? Was hat ein Stalker damit zu tun, der hin-
ter dem Star her war? Toth legt sich bei seinen 
Ermittlungen ganz besonders ins Zeug. Denn er 
will die adeligen Eltern seiner Lieblingskollegin 
Marie-Theres beeindrucken, die gerade in der 
Stadt sind. Wenn das nur gut geht!

Als das Dienstmädchen Eva am Vorabend des 
Ersten Weltkriegs ihrem Leben in der Donau ein 
Ende setzen möchte, wird sie stattdessen in die 
Arme des jungen Infanterieleutnants Alois Ko-
zusnik gespült.  Es ist der Startpunkt einer epi-
schen Geschichte, die sich bis in die heutige Zeit 
fortspinnt. 

Alle Jahre wieder wünscht Ihnen das Team der 
Bücherei Hengsberg ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und glückliches Jahr 2026! 

Holen Sie sich spannenden, interessanten oder lustigen Lesestoff jeden Sonntag von 9:00 bis 10:30 Uhr bei uns in der  
Bücherei, im Dachgeschoß des Gemeindeamtes. Kinder bis 14 Jahre lesen gratis! 

Bücherei

Neues aus der BüchereiNeues aus der Bücherei
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            Ein gesegnetes und 
     friedvolles Weihnachtsfest 

sowie ein gesundes und erfolg-
reiches Miteinander für 2026 

wünscht Ihnen die 
Gruppe Kultur Hengsberg

        Ein friedvolles 
      Weihnachtsfest, erholsame 
Feiertage sowie Gesundheit, 

Zufriedenheit und Kraft für das 
neue Jahr wünscht Ihnen das 
Planungsbüro Leo Bernhard

           Schöne Festtage im 
    Kreise Ihrer Lieben, verbun-
den mit Gesundheit, Glück und 
Freude für das kommende Jahr, 
wünscht herzlichst Margarethe 

Lindner – Praxis Legli

Am Sonntag, 5. Oktober 2025, feier-
ten wir das Erntedankfest. Aufgrund 

des schlechten Wetters fand die Messe 
in der Kirche statt. Geschmückt mit un-
seren Erntedankketten sangen wir ge-
meinsam mit den Kindergartenkindern 
unser „Dankes-Lied“.
Der Bollerwagen wurde am Freitag 
davor wunderschön dekoriert und be-
stückt. Die Erntegaben wurden an die 
Kirche gespendet. Danke an alle Eltern 
für das Mitbringen der Herbstfrüchte!

> Erntedankfest

Ein neues Kinderkrippenjahr beginnt 
und unter unserem Jahresmotto 

„Jeder Tag ein neues Abenteuer“ ent-
decken die Kinder täglich spielerisch 
neue Erfahrungen und wachsen an klei-
nen Herausforderungen. 

Mit Neugier und Freude wird jeder Tag 
zu etwas Besonderem. Die Eingewöh-
nungen unserer neuen Kinder verlief in 
enger Zusammenarbeit mit den Eltern, 
die ihre Kinder in den ersten Tagen 
begleiteten und unterstützten. Durch 
diese einfühlsame Begleitung und viel 
Geduld konnte Schritt für Schritt Ver-

> Kinderkrippe und Kindergarten Hengsberg

> Ein neues Kinderkrippenjahr startet 
trauen aufgebaut werden. So fanden 
die Kinder in ihrem eigenen Tempo 
Sicherheit in der neuen Umgebung und 
entwickelten eine stabile Basis für den 
Kinderkrippenalltag. 

Am Donnerstag, 23. Oktober, ha-
ben wir gemeinsam mit Eltern 

und Großeltern einen wunderschönen 
Waldtag erlebt. Bei herrlichem Wetter 
konnten wir den Herbst mit allen Sin-
nen entdecken: Wir haben die bunten 
Blätter rascheln gehört, den Duft des 
Waldes gerochen, Tiere wie Spinnen 
und Tausendfüßler unter die Lupe ge-
nommen, einen Feuersalamander ent-
deckt, die kühle Luft auf der Haut 
gespürt, einen Blätterregen gemacht, 
haben uns die Jause beim Waldpicknick 
schmecken lassen und sind über Wur-
zeln balanciert.

Mit großem Eifer sammelten die Kin-
der Zapfen, Blätter, Stöcke und andere 
kleine Waldschätze. Aus diesen Natur-
materialen gestalteten wir anschließend 
gemeinsam kreative, herbstliche Wald-
bäume. Diese Kunstwerke schmücken 
nun unseren Gruppenraum und erin-

> Herbst – Waldtag nern uns jeden Tag an diesen besonde-
ren Vormittag in der Natur. 
Es war ein Tag voller Freude, gemeinsa-
mer Erlebnisse und schöner Momente – 
ein echtes Highlight für Klein und Groß!



AUS DEM GEMEINDEAMT DERENGISH T AUS DEM GEMEINDEAMTDERENGISH T Aus der GemeindeKinderkrippe/Kindergarten

15

> Forschen in der 
   Kinderkrippe

In der Kinderkrippe wurde in den letz-
ten Wochen eifrig geforscht. Auf dem 

Lichterboard entdeckten die Kinder 
leuchtende Farben und beobachten, wie 
sich Formen und Farbtöne verändern. 
Mit großer Neugier klebten sie bunte 
Blätter mithilfe von Wasser ans Fenster 
und staunten über die Muster im Licht. 
Auch in der Sandkiste wurde intensiv 
experimentiert- beim Graben, Schütten 
und Formen lernten die Kinder spiele-
risch Eigenschaften von Material ken-
nen. So entstand eine spannende For-
schungszeit voller Entdeckungen. 

> Eine kleine 
   Halloweenparty

Am 31. Oktober verwandelten wir 
uns mit Tüchern in kleine Gespens-

ter und hatten beim Nachahmen und 
Tanzen viel Spaß. Zur Jause gab es Ge-
spenster-Pizzabrötchen und knusprige 
Soletti-Spinnennetze. Danach hörten 
die Kinder noch eine liebe Gespenster-
Geschichte. Wir erlebten einen stim-
mungsvollen Vormittag.

> Laternenfest 

Am Mittwoch, 5. November, feierten 
wir unser Laternenfest. Die Kinder 

präsentierten stolz ihre selbst gebastel-
ten Laternen und zogen gemeinsam mit 
den Gästen rund um das Gemeindeamt. 
Der Weg dazu war mit Glaslaternen de-
koriert. Nach dem Umzug trafen wir uns 
im Kreis, wo wir Lieder gesungen und 
auch das Martinsspiel dargeboten haben. 
Unser Seelsorger Anton Luu segnete die 
Laternenlichter und als Abschluss lie-
ßen wir die Sternenflitzer entzünden, 
was für schöne, romantische Stimmung 
sorgte.  Kleine Leckereien und Kinder-
punsch rundeten unser Fest ab und im 
Garten fühlten sich alle Gäste beim ge-
mütlichen Beisammensein wohl. Unse-
re selbstgebackenen Germteig-Striezel 
bekamen alle Kinderkrippenkinder zum 
Teilen mit nach Hause. 
Ein großes Danke an alle Eltern für  
die Köstlichkeiten und an Seelsorger 
Anton Luu für die Lichtersegnung.

In der Kinderkrippe haben wir den 
Herbst ganzheitlich erlebt. Die Kinder 

sammelten Herbstfrüchte, Blätter, ge-
stalteten kleine Herbstbasteleien und 
genossen Spaziergänge im raschelnden 
Laub. Mit Liedern und Geschichten 
rund um den Herbst entstand eine ge-
mütliche und stimmungsvolle Zeit.

> Wir erleben den Herbst in all seinen bunten Farben
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> Praktikantin Aniko Braun aus dem Kolleg 
   (BAfEP Graz)

Im ersten Semester besucht uns Aniko jeden Freitag in der Sonnenscheingruppe, 
um ihr Praktikum zu absolvieren. Besonders gerne hören die Kinder spannende 

Geschichten von ihr. 

> Musik begeistert uns alle

Musik spielt in der Kinderkrippe eine 
wichtige Rolle und begleitet unse-

ren Alltag auf vielfältige Weise. Die 
Kinder singen entwicklungsadäquate 
Lieder, klatschen im Rhythmus und 
bewegen sich frei zur Musik. Unsere 
Orff-Instrumente sowie auch die be-
liebten Kinder-Ukulelen dürfen bei den 
Morgenkreisen nicht fehlen. Spiele-
risch lernen die Kinder dabei, aufeinan-
der zu hören, gemeinsam zu musizieren 
und Freude an Rhythmus und Bewe-
gung zu entwickeln. Musik schafft eine 
fröhliche Atmosphäre und stärkt das 
Gemeinschaftsgefühl in der Gruppe. 

> Ein Einblick in unsere ersten Wochen… 

Am 8. September startete unsere Ar-
beit mit insgesamt 62 Kindern ins 

neue Kindergartenjahr 2025/2026. Wir 
„REISEN“ heuer durch das Jahr: durch 
alle Jahreszeiten, Feste und Projek-
te. Um mehr Sprachanlässe zu bieten, 
kommen Fredi Fuchs, der Hase Rabbit 

und Felix der Bär zu den jeweiligen 
Kindern mit nach Hause. 

Am Ende ihrer „Reise“ erzählen die 
Kinder beim Morgenkreis, was sie alles 
mit den Tieren erlebt haben und zeigen 
die gespielten Aktivitäten vor. 

Ein besinnliches 
Weihnachtsfest sowie  

Gesundheit, Glück und  
Zufriedenheit für das neue Jahr 
wünscht Ihnen Sandra Kaiser!

Frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues  

Jahr 2026 wünscht Ihr 
Versicherungsberaterteam 

Wilma und Richard Schneider.

                            Ein gesegnetes 
            Weihnachtsfest sowie ein 
      gesundes und erfolgreiches 

Jahr 2026 wünschen Ihnen 
Tanja & Helmuth Tomberger, 

Tomberger Land- u. 
Baumaschinenreparatur
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> Ein herzliches Danke…
…	an Familien Anyalai, De Jaegher, 

Baumann und Strohriegel für die 
Materialspenden. 

…	an Familie Grimmschlager-Klement 
für die Spende von Glühwein und 
Kinderpunsch für unser Laternenfest. 

…	an Familie Strohriegel fürs Herrich-
ten der Kapelle beim Martinsfest.

…	an die Feuerwehrmänner Kiefer Sieg-
fried, Sackl Martin, Wallner Manfred 
und Orthaber Franz für das Absichern 
bei unserem Laternenumzug.

> Teamerweiterung 

Seit September dürfen wir zwei neue 
Kolleginnen in unserem Team be-

grüßen: Verena Pölzl und Annika 
Trummer. Schön, dass ihr bei uns seid!

> Gemeinsam für starke Zähne 

Regelmäßig besucht uns die Zahn-
gesundheitserzieherin im Kinder-

garten. Mit spielerischen Übungen, 
kindgerechten Gesprächen und dem 
gemeinsamen Zähneputzen lernen die 
Kinder, wie wichtig gesunde Zähne und 
richtiges Putzen sind. Zusammen üben 
sie das Zähneputzen und erfahren so, 
warum gute Zahnpflege so wichtig ist.

> Kulinarische Reise durch den Herbst 

Am Nachmittag nehmen wir uns im-
mer wieder viel Zeit für verschie-

denste Sinneserfahrungen. So haben 
wir im Oktober und November bewusst 
wahrgenommen, wie der Apfel aus-
sieht, riecht und schmeckt. Wir haben 
unterschiedliche Apfelsorten verkostet 
und gemeinsam Apfelmus hergestellt. 
Außerdem haben wir uns gegenseitig 
„Apfelstrudel-Rückenmassagen“ ge-
schenkt. Alle Sinne ansprechen, Spü-
ren, Fühlen, Denken, Gutes füreinander 

tun, dadurch verschiedene Fähigkeiten 
und Fertigkeiten erlangen und dabei 
noch richtig viel Spaß haben. 

> Transition 

Jeden Dienstag bereiten sich die Kin-
der aus dem roten Wagon auf die 

Schule vor. In Zusammenarbeit mit der 
VS Hengsberg üben sie wichtige Schul-
kompetenzen wie rechnen und schrei-
ben. Dazu lernen sie im Kindergarten 
Fußgängerregeln oder machen Montes-
sori-Stationen. So werden sie optimal 
auf den Schulstart vorbereitet. 
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> Musikschule stellt sich vor

Wie jedes Jahr, wurden auch heuer 
wieder die Kinder der 1. Klasse 

von unserem Bürgermeister mit einer 
riesengroßen Schultüte willkommen 
geheißen. Die Freude war groß, als 
Herr Bürgermeister Mag.Dr. Manfred 
Rechberger mit der Schultüte - gefüllt 
mit Naschzeug – bei uns zu Besuch 
war. Die Kinder zehrten viele Tage von 
den süßen Leckereien. Ein herzliches 
Dankeschön dafür!

Herr Bgm. Manfred Rechberger überraschte unsere 
Schulanfänger:innen mit einer „Riesenschultüte“!

Am 14. September bekamen wir Be-
such von einigen Lehrern der Mu-

sikschule. Dabei wurde den Kindern 
die verschiedensten Holz-, Blechblas- 
und Schlaginstrumente vorgestellt. 
Wir bekamen einen Eindruck der ver-
schiedenen Klänge zu den einzelnen 
Instrumenten durch das Vorspielen von 
Tönen und Liedern und erfuhren viel 
Wissenswertes zum jeweiligen Inst-
rument. Wir sagen ein großes Danke 
dem Team der Musikschule unter der 
Leitung von Herrn Mag.Dr. Manfred 
Rechberger!

> Willkommen 
   in der Schule

VOLKSSCHULE HENGSBERG

> Herzlichen Dank an Familie Dr. Gernot Träger

Die Schülerinnen und Schüler unserer 
Schule freuen sich über eine wert-

volle Erweiterung ihres Bewegungsan-
gebotes: Die Eltern von Florian Resch 
spendeten einen neuen Klimmzugstän-
der, der bereits in der bewegten Pause 
sowie im Sportunterricht regelmäßig 
zum Einsatz kommt.
Das robuste Trainingsgerät fördert 
Kraft, Bewegung und natürlich auch 
den Spaß am sportlichen Ausprobieren.

Die gesamte Schulgemeinschaft spricht 
Familie Dr. Gernot Träger ein herzli-
ches Dankeschön für diese großzügige 
Unterstützung aus.

Freude an der Bewegung vermitteln

> Workshop „Hallo Auto!“ 

Am 16.10.2025 hatten die Kinder der 
3. Klasse einen aufregenden Work-

shop des ÖAMTC: „Hallo Auto!“. Ge-
meinsam lernten sie dabei, wie lange 
ein Auto wirklich braucht, um stehen 
zu bleiben und warum Aufmerksamkeit 
im Straßenverkehr so wichtig ist. Das 
Highlight war das Mitfahren und selbst-
ständige Bremsen im Übungsauto - ein 
Erlebnis, das die Kinder unserer Schule 
so schnell nicht vergessen werden! Vie-
len Dank an die Feuerwehr Hengsberg 
und die Polizei, die für die notwendige 
Sicherheit während des Workshops ge-
sorgt haben! 

Spielerisch das richtige Verhalten im Straßenver-
kehr näherbringen!

                Ein frohes Weihnachts- 
       fest und ein erfolgreiches, 

gesundes neues Jahr wünscht die 
Tischlerei Andreas Suppan.

           Dani’s Beautystüberl 
      wünscht allen ein frohes 

Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
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Ich schütze mich!

> Präventives Verhalten am Schulweg – Training zur Stärkung unserer Kinder

Ein sicherer Schulweg beginnt mit 
selbstbewussten Kindern, die wissen, 

wie sie in schwierigen Situationen rich-
tig reagieren. Anfang Oktober fand dazu 
an unserer Schule ein spezielles Training 
mit Kursleiter Markus Schimpl statt. 
Ziel des Workshops war es, die Kinder 
in ihrer Selbstbehauptung zu stärken 
und ihnen Strategien in die Hand zu ge-
ben, die sie sowohl auf dem Schulweg 
als auch im Alltag sicherer machen.
Im Mittelpunkt standen Übungen zum 
selbstsicheren Auftreten: eine klare 
Körpersprache, deutliche Kommunika-
tion und das Mutmachen, „Nein“ zu sa-
gen, wenn etwas nicht richtig erscheint. 
Die Kinder lernten auch den achtsamen 
Umgang mit fremden Personen –  
etwa, wie sie höflich, aber bestimmt Ab-

> Zwei spannende Tage 
   in Graz 

Vor kurzem durfte unsere 4. Klasse 
zwei aufregende Tage in Graz ver-

bringen. Gleich in der Früh ging es mit 
dem Zug los – für viele von uns war 
das schon das erste Highlight! In Graz 
angekommen, warteten zahlreiche Se-
henswürdigkeiten darauf, entdeckt zu 
werden. Wir spazierten durch die Alt-
stadt, bewunderten den Grazer Dom 
und ließen uns vom Uhrturm aus, einen 
großartigen Blick über die Stadt nicht 
entgehen.

stand halten und wann sie Unterstützung 
bei Erwachsenen suchen sollen.
Ein weiterer wichtiger Teil des Trai-
nings war das Verhalten in unüber-

sichtlichen oder unangenehmen Si-
tuationen. Durch Rollenspiele konnten 
die Kinder realitätsnahe Szenarien üben, 
zum Beispiel das Ansprechen von Pas-
santen, das Weggehen aus unsicheren 
Bereichen oder das Einschätzen von Ge-
fahren, ohne Angst zu schüren.
Das positive Feedback der Kinder zeig-
te, wie wertvoll solche Einheiten sind. 
Um das Gelernte zu festigen, wird im 
Februar eine Auffrischung des Trai-
nings angeboten. 
Ein gut vorbereitetes Kind geht seinen 
Schulweg mit mehr Ruhe, Klarheit und 
Selbstbewusstsein. Präventives Verhal-
ten bedeutet nicht Angst, sondern Stär-
ke – und das Wissen, dass man schwie-
rige Situationen erkennen und sicher 
bewältigen kann.

Ein besonderes Erlebnis war die Fahrt 
mit der Schlossbergrutsche – so schnell 
sind wir wohl noch nie durch einen 

Berg gerutscht! Außerdem besuchten 
wir ein spannendes 4D-Kino, bei dem 
wir nicht nur sehen und hören, sondern 
auch spüren konnten, was auf der Lein-
wand passiert.
Natürlich durfte auch das Essen nicht 
zu kurz kommen. Gemeinsam genos-
sen wir leckere Pizza am ersten Tag 
und stärkten uns am zweiten Tag mit 
einem Hotdog auf dem Hauptplatz.

Die zwei Tage vergingen wie im Flug, 
und wir kehrten voller neuer Eindrücke 
und schöner Erinnerungen nach Hengs-
berg zurück. Es waren Ausflüge, die wir 
sicher nicht so schnell vergessen werden!

Unsere 4. Klasse unterwegs in Graz!

ÖKOLOG macht sichtbar, dass Bildung der 
Schlüssel für den Wandel ist.“

> ÖKOLOG – gelebte Nachhaltigkeit an Schulen

Am 12. November 2025 war es so-
weit und wir durften auf der PPH in 

Graz eine Urkunde als Ökolog-Schule 
entgegennehmen. Unsere Bemühun-
gen ressourcenschonend zu arbeiten, 
Müll richtig zu trennen, Licht zu sparen, 
richtig zu lüften, um unser Klima zu 
schützen und auch der wertschätzende 
Umgang miteinander, lässt uns nun Teil 
eines Netzwerkes von Ökolog-Schulen 
werden, die sich seit 25 Jahren für einen 
nachhaltigen Umgang mit der Welt und 

allen auf der Welt lebenden Lebewesen 
einsetzt. Ein Weg, den wir fortsetzen 
wollen, denn das ist unser Beitrag zur 
Rettung der Zukunft für unsere Schüler.

       Frohe Weihnachten und 
  ein glückliches neues

 Jahr 2026, wünscht Ihnen 
Ihr GRAWE Team 

GRAWE Versicherung AG, 
Kundencenter Preding.
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> Spielerisch in andere Rollen schlüpfen – „Jeux Dramatiques“ 

Ein Workshop rund ums Geld

Heuer nehmen die Kinder der 1. und 
2. Klasse an einem ganz beson-

deren Theaterprojekt teil: dem „Jeux 
Dramatiques“. Etwa einmal im Monat 
verwandelt sich das Klassenzimmer in 
eine kleine Bühne, auf der Fantasie, 
Gefühle und Gemeinschaft im Mittel-
punkt stehen.
Beim „Jeux Dramatique – Theater“ 
dürfen die Kinder frei in verschiedene 
Rollen schlüpfen – als Tiere, Märchen-
figuren oder Helden aus Geschichten – 

> Bank2School

Im Rahmen des Sachunterrichts und 
der Finanzbildung nahm die 4. Klasse 

der Volksschule Hengsberg am „Bank 
2School“-Workshop der Raiffeisen-
bank teil. Die Schülerinnen und Schü-
ler erhielten dabei auf altersgerechte 
Weise einen Einblick in die Welt des 
Geldes und des Bankwesens.
Sie lernten spielerisch den Umgang mit 
Geld, die Bedeutung von Sparen und 

> Kindersicher unterwegs

Anfang November wurden die Kin-
der der 1. und 2. Klasse von der 

Polizei Wildon besucht. Den Kindern 
wurde nähergebracht, wie man sich im 
Straßenverkehr richtig und vor allem 
sicher verhält. Außerdem wurde ge-
meinsam mit den Polizisten und den 
Lehrerinnen das sichere Überqueren 
der Straße geübt.

und ihre eigenen Ideen zum Leben erwe-
cken. So lernen sie, sich auszudrücken, 
anderen zuzuhören und gemeinsam eine 
Geschichte entstehen zu lassen.
Die Kinder freuen sich jedes Mal auf 
diese besonderen Stunden, in denen 
sie spielerisch Neues entdecken und 
zeigen können, was in ihnen steckt. 
Das Theaterprojekt stärkt nicht nur das 
Selbstvertrauen, sondern fördert auch 
Kreativität und Zusammenhalt in der 
Klasse.

Einmal im Monat heißt es also wieder: Vorhang 
auf für die Fantasie!

den Weg eines Euros vom Konto zur 
Bank. Durch anschauliche Beispiele 
und praxisnahe Aufgaben wurde das 
Thema spannend und leicht verständ-
lich vermittelt. Die Kinder durften vie-
le Fragen stellen und wurden ermutigt, 
aktiv mitzuarbeiten.
Der Workshop war nicht nur informa-
tiv, sondern auch motivierend – ein 
wertvoller Beitrag zur finanziellen All-
gemeinbildung, der den Kindern sicher 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.

> Die Bäuerin kommt zu uns

Im November hatten wir einen beson-
deren Besuch in unserer Klasse: Frau 

Regina Zöbl, eine Bäuerin aus Weiten-
dorf, kam zu uns. Wir lernten ein wich-
tiges Gütesiegel kennen: Das AMA-
Gütesiegel! Wir wissen nun, dass alle 
Produkte, die dieses rot-weiß-rote Sie-
gel haben, aus Österreich stammen und 

Aktionstag der Bäuerinnen im Rahmen des Welt-
ernährungstages

von guter Qualität sind. Außerdem hat 
uns Frau Zöbl viel über den Kürbis er-
zählt und wie aus den Kernen leckeres 
Kernöl gewonnen wird. Zum Schluss 
durften wir alle ein selbstgebackenes 
Brot mit selbstgemachter Butter essen, 
das wir davor noch mit Gemüse-Smi-
leys verzierten.

Sicher unterwegs auf der Straße

Die Allianz Agentur Preding 
bedankt sich für das ent-

gegengebrachte Vertrauen und 
wünscht Ihnen ein frohes Weih-

nachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2026.
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> Erste Hilfe mit den Community Nurses 

Ein besonderes Highlight war der Be-
such der Community Nurses, die 

der 4. und 3. Klasse der Volksschule 
Hengsberg das Thema Erste Hilfe nä-
herbrachten. In einem abwechslungs-
reichen Stationenbetrieb durften die 
Schüler wichtige Handgriffe und Maß-

nahmen für den Notfall erlernen und 
ausprobieren.
An verschiedenen Stationen wurden 
unter anderem das Anlegen von Ver-
bänden oder das korrekte Verhalten bei 
Bienenstichen kindgerecht erklärt und 
geübt. Mit viel Einfühlungsvermögen 
und Fachwissen vermittelten die Com-
munity Nurses den Kindern Sicherheit 
im Umgang mit Notfallsituationen.
Die Begeisterung war groß – die Kin-
der waren mit vollem Einsatz dabei 
und nahmen viele wichtige Erkennt-
nisse mit nach Hause. Ein herzliches 
Dankeschön an die Community Nurses 
für diesen wertvollen Beitrag zur Ge-
sundheits- und Sicherheitserziehung!

Schöne Festtage im Kreise Ihrer Lieben, verbunden mit Gesundheit, 
Glück und Freude für das kommende Jahr, 

wünscht herzlichst das Team der Volksschule Hengsberg!

Lernen für den Notfall

Weihnachten
F R O H E

U N D  E I N  G E S U N D E N  &  G U T E S  N E U E S  J A H R

W Ü N S C H T  I H R  K I R C H E N W I R T  
F A M I L I E  B E R N H A R D T  

WIR WÜNSCHEN
REKORDVERDÄCHTIG
SCHÖNE WEIHNACHTEN!

REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz 
+43 (0) 316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 
+43 (0) 311 561 594 www.rekord-fenster.com

PRODUZIERT

IN DEINER
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STEFAN WERSCHITZ
Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer
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Sperrmüll - und Problemstoffübernahme im ASZ Hengsberg in Matzelsdorf: Am 3. Freitag jedes zweiten Monats.
Sommerzeit: 10:00 - 11:30 und 13:00 - 16:00 Uhr, Winterzeit: 13:00 - 16:00 Uhr

Marktgemeinde Wildon - ASZ Stocking: 13:00 - 17:00 Uhr
Übernahme nur mit Ihrer Service-Karte möglich! 

A Altglas B Biomüll G Gelbe Säcke P     Papier R      Restmüll

Gemeinde Hengsberg
A-8411 Hengsberg 4

Tel.: 031 85 22 03 - www.hengsberg.at

Altglas                   A
Flaschen und Gläser für 
Lebensmittel, 
Arzneimittelfläschchen, 
Parfumflakons

KEIN
Flachglas, Spiegel, Kristallglas, 
Drahtglas, Glasgeschirr

Biomüll B
Küchen- u. Gartenabfälle, 
Lebensmittelreste, Obst - und 
Gemüseabfälle, Topfblumen, 
Kaffeefilter mit Sud, Teesackerl

Papier                    P
Papier, Zeitungen, Kataloge, 
Prospekte, Bücher
KEINE
Verbundmaterialien (zB
Tetrapack), 
Kunststoffumhüllungen (zB 
Katalogverpackungen)

Übernahme Altstoffe 
Altstoffsammelzentrum

Nespressokapseln, 
Problemstoffe (z.B. Arznei-

mittel, Farben u. Lacke, 
Schädlingsbekämpfungsmittel, 
Pflanzenschutzmittel, Kühl- und 

Gefriergeräte), Sperrgut (z.B. 
Möbelstücke, Alteisen), 

E-Herd, Altöle, Spraydosen m. 
Restinhalten, Kartons, 

Wellpappe, Silofolie, Altkleider 
Steiermarkflasche, Batterien, 

alle Metallsorten (keine 

Restmüll                R
Windeln, Bürsten, 
Staubsaugerinhalte, 
Katzenstreu, Knochen, Spiegel, 
Leder, Gummi, Asche, 
Fettpapier, kaputtes Spielzeug, 
Haushaltsgegenstände, 
Hygieneartikel, Hundekot

Gelbe Säcke          G
Verpackungen aus 
Verbundstoff, Styropor, Holz, 
textilem Material, 
Plastikflaschen, Folien, Säcke,   
Plastikbecher, Einweggeschirr, 
beschichtetes Papier, 
Metallverpackungen (zB 
Aluschalen, Blechdosen, 
Metalldeckel, Aluverschlüsse) 

KEINE SILOFOLIE, NÄGEL, 
ROHRE, GUMMISTIEFEL, 
DRÄHTE, SPIELZEUG

Gemeindeamt 
Sammelboxen

leere Druckerpatronen, 
sensible Akten und Datenträger
oder Röntgenbilder

ASZ Übernahme 
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Sperrmüll - und Problemstoffübernahme im ASZ Hengsberg: Am 3. Freitag jedes zweiten Monats.
Sommerzeit: 10:00 - 11:30 und 13:00 - 16:00 Uhr, Winterzeit: 13:00 - 16:00 Uhr

Marktgemeinde Wildon - ASZ Stocking: 13:00 - 17:00 Uhr
Übernahme nur mit Ihrer Service-Karte möglich ! 

Gemeinde Hengsberg

A Altglas B Biomüll G Gelbe Säcke P     Papier R      Restmüll

Gemeinde Hengsberg
A-8411 Hengsberg 4

Tel.: 031 85 22 03 - www.hengsberg.at

ASZ Übernahme 

Wo ich bin, 
ist auch meine 

Gemeinde.

Altglas                   A
Flaschen und Gläser für 
Lebensmittel, 
Arzneimittelfläschchen, 
Parfumflakons

KEIN
Flachglas, Spiegel, Kristallglas, 
Drahtglas, Glasgeschirr

Biomüll                  B
Küchen- u. Gartenabfälle, 
Lebensmittelreste, Obst - und 
Gemüseabfälle, Topfblumen, 
Kaffeefilter mit Sud, Teesackerl

Papier                    P
Papier, Zeitungen, Kataloge, 
Prospekte, Bücher
KEINE
Verbundmaterialien (zB 
Tetrapack), 
Kunststoffumhüllungen (zB 
Katalogverpackungen)

Gemeindeamt 
Sammelboxen

leere Druckerpatronen, 
sensible Akten und Datenträger
oder Röntgenbilder

Übernahme Altstoffe 
Altstoffsammelzentrum

Nespressokapseln, 
Problemstoffe (z.B. Arznei-

mittel, Farben u. Lacke, 
Schädlingsbekämpfungsmittel, 
Pflanzenschutzmittel, Kühl- und 

Gefriergeräte), Sperrgut (z.B. 
Möbelstücke, Alteisen), 

E-Herd, Altöle, Spraydosen m. 
Restinhalten, Kartons, 

Wellpappe, Silofolie, Altkleider 
Steiermarkflasche, Batterien, 

alle Metallsorten (keine 

Restmüll                R
Windeln, Bürsten, 
Staubsaugerinhalte, 
Katzenstreu, Knochen, Spiegel, 
Leder, Gummi, Asche, 
Fettpapier, kaputtes Spielzeug, 
Haushaltsgegenstände, 
Hygieneartikel, Hundekot

Gelbe Säcke          G
Verpackungen aus 
Verbundstoff, Styropor, Holz, 
textilem Material, 
Plastikflaschen, Folien, Säcke,   
Plastikbecher, Einweggeschirr, 
beschichtetes Papier, 
Metallverpackungen (zB 
Aluschalen, Blechdosen, 
Metalldeckel, Aluverschlüsse) 

KEINE SILOFOLIE, NÄGEL, 
ROHRE, GUMMISTIEFEL, 
DRÄHTE, SPIELZEUG
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Marktgemeinde Wildon - ASZ Stocking: 13:00 - 17:00 Uhr
Übernahme nur mit Ihrer Service-Karte möglich ! 
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Gemeinde Hengsberg
A-8411 Hengsberg 4

Tel.: 031 85 22 03 - www.hengsberg.at

ASZ Übernahme 
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Gemeinde.

Altglas                   A
Flaschen und Gläser für 
Lebensmittel, 
Arzneimittelfläschchen, 
Parfumflakons

KEIN
Flachglas, Spiegel, Kristallglas, 
Drahtglas, Glasgeschirr

Biomüll                  B
Küchen- u. Gartenabfälle, 
Lebensmittelreste, Obst - und 
Gemüseabfälle, Topfblumen, 
Kaffeefilter mit Sud, Teesackerl

Papier                    P
Papier, Zeitungen, Kataloge, 
Prospekte, Bücher
KEINE
Verbundmaterialien (zB 
Tetrapack), 
Kunststoffumhüllungen (zB 
Katalogverpackungen)

Gemeindeamt 
Sammelboxen

leere Druckerpatronen, 
sensible Akten und Datenträger
oder Röntgenbilder

Übernahme Altstoffe 
Altstoffsammelzentrum

Nespressokapseln, 
Problemstoffe (z.B. Arznei-

mittel, Farben u. Lacke, 
Schädlingsbekämpfungsmittel, 
Pflanzenschutzmittel, Kühl- und 

Gefriergeräte), Sperrgut (z.B. 
Möbelstücke, Alteisen), 

E-Herd, Altöle, Spraydosen m. 
Restinhalten, Kartons, 

Wellpappe, Silofolie, Altkleider 
Steiermarkflasche, Batterien, 

alle Metallsorten (keine 

Restmüll                R
Windeln, Bürsten, 
Staubsaugerinhalte, 
Katzenstreu, Knochen, Spiegel, 
Leder, Gummi, Asche, 
Fettpapier, kaputtes Spielzeug, 
Haushaltsgegenstände, 
Hygieneartikel, Hundekot

Gelbe Säcke          G
Verpackungen aus 
Verbundstoff, Styropor, Holz, 
textilem Material, 
Plastikflaschen, Folien, Säcke,   
Plastikbecher, Einweggeschirr, 
beschichtetes Papier, 
Metallverpackungen (zB 
Aluschalen, Blechdosen, 
Metalldeckel, Aluverschlüsse) 

KEINE SILOFOLIE, NÄGEL, 
ROHRE, GUMMISTIEFEL, 
DRÄHTE, SPIELZEUG
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Die Dienstag-Wandergruppe Hengsberg 
hat viele Vorzüge. Einmal die Begeis-

terung für das Wandern, für die Natur, für 
Gemeinschaft und Fröhlichkeit und des 
Weiteren ein großes, soziales Herz.
Wie schon seit dem Jahr 2020 wurde 
auch in diesem Jahr ein beachtlicher 
Betrag von den Wanderern gespen-
det. Die großzügigen Gaben nach je-
der Wanderung, aufgestockt durch die 
Raiffeisenbank Gleinstätten – Leut-
schach – Wildon in Preding und durch 
200 Euro von Sabine und Christian B.  
ergaben eine Spendensumme von 2.850 
Euro.
Von Wanderfreunden wurden Vorschlä-
ge eingebracht und es werden in die-
sem Jahr drei Familien mit je 950 Euro 
unterstützt, um den fordernden Alltag 
etwas leichter zu bewältigen.
Zusätzlich konnten wir spontan 475 Euro 
an eine Familie übergeben, welche von 
einem tragischen Verlust betroffen ist.

Spendenaktion der „Diwan“-Gruppe Hengsberg

Engpässe und Nöte sind nicht immer 
offensichtlich – die Betroffenen möch-
ten dies oft auch nicht.
Gerade hier wollen wir unbürokratisch 
und unkompliziert helfen.
Wir hoffen und wünschen, dass unsere 
Spende dazu beiträgt, dass diese Fami-
lien die Advents- und Weihnachtszeit 
besinnlicher erleben können.
Seit dem Jahr 2020 haben die Diwaner 

eine Summe von 10.835 Euro aufge-
bracht. Die Spenden wurden in jedem 
Jahr an Familien gegeben, die schwie-
rige Lebenssituationen zu meistern  
haben.

Wir wünschen allen Lesern eine wun-
derbare Adventszeit, ein schönes Weih-
nachtsfest und ein gutes, gesundes, 
neues Jahr.

Aus dem Vereinsleben
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Im 21. Jahr des Kulturparks Hengist 
konnten wir zwischen Anfang Februar 

und Ende November bei 72 Veranstaltun-
gen rund 1400 Besucher begrüßen. Von 
Februar bis Ende Oktober wurden 13 ge-
führte Wanderungen, 20 kulturelle und 
16 naturkundliche Veranstaltungen sowie 
23 Kurse durchgeführt. 
Der Sommer stand wieder ganz im Zei-
chen der „Sommerhits für Kids“, dem 
Hengist-Ferienprogramm für Kinder und 
Jugendliche von 6 bis 15 Jahren. Auch 
heuer fanden wieder Walderlebnistage in 
Hengsberg – unser Dank gilt besonders 
Daniela und Hannes Mayer in Schrötten! 
– Abenteuertage in Lang und kreative 
Workshops im Hengist-Haus in Weiten-
dorf statt. In Kooperation mit der Wild-
oner Schlossbergbühne gab es auch heuer 
wieder drei Theaterworkshops. Darüber 
hinaus wurden in der Region Hengist ein 
kulinarisches Sommercamp in Lebring, 
Fußball Camps in Lebring und Hengs-
berg, Tenniskurse in Wildon, Hengsberg 
und Lebring sowie eine Sportwoche in 
Lang angeboten. 

Archäologie

Ebenfalls schon zum 21. Mal fand heu-
er in Kooperation mit der Steirischen 
Arbeitsförderungsgesellschaft m.b.H. 
(StAF) unser vom Arbeitsmarktservice 
und vom Land Steiermark gefördertes 
gemeinnütziges Beschäftigungsprojekt 
für langzeitbeschäftigungslose Personen 
statt. Im Mittelpunkt der heurigen Pro-
jekttätigkeiten mit insgesamt 25 Transit-
arbeitskräften standen zwischen 1. April 
und 15. November die Notgrabung im 

Kultur

Kulturpark Hengist aktuell

urgeschichtlichen Gräberfeld in Kainach 
(Neubau Kohlbacher) sowie die For-
schungsgrabungen am Wildoner Schloss-
berg (im Bereich der Ruine Alt-Wildon 
und in der mittelalterlichen Burganlage 
Hengst oberhalb der Pfarrkirche). 

Hengist-Magazin 2/25

Mitte November erschien das 60. Hen-
gist-Magazin mit naturkundlichen, 
archäologischen und historischen Bei-
trägen. Nach einer ausführlichen Rück-
schau auf die Hengist-Tätigkeiten des 
letzten halben Jahres stellen Silvia Grab-
ner und Werner Kammel das LEADER-
Projekt „WildOn Tour“ vor. Im Rahmen 
dieses Projektes wurden zwischen 2022 

und 2024 zahlreiche Verbesserungsmaß-
nahmen zur Ökologie im Siedlungsraum 
von Wildon umgesetzt. Christoph Gut-
jahr beschäftigt sich in seinem Artikel mit 
der Wehranlage „Hengst“ am Wildoner 
Schlossberg. Seit 2022 führt der Verein 
Kulturpark Hengist jährlich archäolo-
gische Ausgrabungskampagnen im Be-
reich dieser Wehranlage durch. Gernot 
Obersteiner und Karl Mather widmen 
sich im Beitrag „Der Hof des Hochverrä-
ters. Hans Erasmus Graf von Tattenbach 
(1631–1671) und sein Gut zu Bachsdorf“ 
einem Adeligen, der sich 1670/71 mit an-
deren Adeligen gegen Kaiser Leopold I 
verschworen hat und in Graz hingerichtet 
wurde. „Chronist mit der Kamera. Der 
Photograph Friedrich Krobath (1876–

Auch heuer fanden wieder zweimal Waldtage in Hengsberg statt.

           Wir wünschen allen 
    unseren Kunden ein frohes 

Weihnachtsfest, viel Gesundheit 
und ein erfolgreiches Jahr 2026. 

Ihr Back- & Süßwaren Riedl.

         Ein gesegnetes, zufriedenes 
      Weihnachtsfest, einen guten 

Start in das neue Jahr 2026, 
Glück und Gesundheit wünscht 

Ihnen Franz Haar –
Der Elektriker Ihres Vertrauens!

       Ein besinnliches Weih- 
     nachtsfest sowie Gesundheit, 

Glück und Zufriedenheit 
für das neue Jahr wünscht 

Ihr Installateur 
Macher & Tscherner OG.
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1955) und sein Werk“ betitelt Gernot 
Obersteiner den abschließenden Beitrag 
über den auch in Lechenberg wohnhaft 
gewesenen Wildoner Fotografen.

Vorschau

Aufgrund der, wegen des angespannten 
Budgets, notwendigen finanziellen Kür-
zungen seitens der Hengist-Gemeinden 
müssen wir 2026 leider auf das Winter-
programm verzichten, unsere Veranstal-
tungen beginnen erst wieder nach Ostern. 
Informationen rund um den Kulturpark 
Hengist finden Sie jedoch wie gewohnt 
unter www.hengist.at. Sobald wir Termi-

ne für das Ferienprogramm „Sommerhits 
für Kids 2026“ haben, finden Sie diese 
auch auf unserer Website. Als Mitglied 
bzw. Bezieher*in des Hengist-Newslet-
ters erhalten Sie regelmäßig Informatio-
nen per E-Mail. Wenn Sie den Hengist-
Newsletter erhalten möchten, senden Sie 
ein E-Mail mit dem Betreff „Hengist-
Newsletter“ an info@hengist.at
Unterstützen Sie die Arbeit des Kultur-
parks Hengist und werden Sie Mitglied! 
Als solches erhalten Sie das Hengist-Ma-
gazin per Post zugestellt sowie ermäßigte 
Eintritte zu allen Veranstaltungen. Eine 
Mitgliedschaft kostet EUR 25/Jahr (Fa-
milienmitgliedschaft: EUR 35).

Eine Mitgliedschaft im Kulturpark Hen-
gist eignet sich auch hervorragend als 
(Weihnachts-) Geschenk. Infos und Be-
stellung unter 0676/5300575 oder 
info@hengist.at

Zum bereits 60. Mal bietet das Hengist-Ma-
gazin regionale Beiträge zu den Themen-
gebieten Archäologie, Naturkunde und Ge-
schichte!

19
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Winterdienst und Haftung 

Wenn im Winter Schnee und Eis die Straßen be-
decken, stellt sich alljährlich die Frage: Wer haftet 
eigentlich, wenn etwas passiert?
Bei Gemeindestraßen ist grundsätzlich die Gemein-
de für den Winterdienst zuständig – also für Schnee-
räumung und Streuung. Diese Verpflichtung besteht 
allerdings nur im Rahmen des Zumutbaren: Die Ge-
meinde muss dafür sorgen, dass die Straßen in den 
üblichen Verkehrszeiten und bei normalem Verkehrs-
aufkommen befahrbar sind. Eine lückenlose Räu-
mung rund um die Uhr ist nicht gefordert. Kommt es 
trotz ordnungsgemäßer Räumung zu einem Unfall, 
haftet die Gemeinde in der Regel nicht. Nur bei grob 
nachlässiger Erfüllung der Räumpflichten – etwa 
wenn über längere Zeit keine Maßnahmen gesetzt 
werden – könnte eine Haftung entstehen.
Im Ortsgebiet gilt nach § 93 Straßenverkehrsord-
nung (StVO): Die Eigentümer der an die Straße an-
grenzenden Liegenschaften müssen den Gehsteig 
oder Gehweg in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen befreien und bei Glatteis be-
streuen. Diese Pflicht gilt bis 1 Meter von der Grund-
stücksgrenze in Richtung Fahrbahn.
Kommt jemand zu Sturz, weil der Gehsteig nicht 
geräumt oder gestreut war, kann der Grundstücks-
eigentümer zivilrechtlich haften – auch wenn der 
Gehsteig nicht ihm gehört, sondern Teil des öffent-
lichen Straßengrundes ist.
Anders ist die Situation bei Privatstraßen oder soge-
nannten Interessentenwegen. Hier trägt der Eigen-
tümer bzw. der Wegehalter die Verantwortung für 
die Verkehrssicherheit. Er muss dafür sorgen, dass 
die Straße so beschaffen ist, dass sie bei normaler 
Benützung keine Gefahr darstellt – also im Winter 
insbesondere geräumt oder gestreut wird. Kommt 
es auf einem Privatweg zu einem Unfall (z. B. Sturz 
eines Fußgängers), kann der Eigentümer unter Um-
ständen nach § 1319a ABGB haften, wenn er den 
Weg nicht in verkehrssicherem Zustand gehalten hat.
Eine Hinweistafel wie „Benützung auf eigene Ge-
fahr“ kann die Haftung nicht vollständig ausschlie-
ßen, sie wirkt aber haftungsmindernd, wenn sie gut 
sichtbar angebracht ist.
Unsere Kanzlei berät Sie gerne individuell zu Fragen 
des Winterdienstes, der Haftung und Verkehrssiche-
rungspflichten – ebenso wie zu anderen zivil- und 
strafrechtlichen Themen.
Terminvereinbarung unter 03182 / 23 43 oder per  
E-Mail an birgit.kaiser@ihrerechtehand.at

Mag. Birgit Kaiser, Rechtsanwältin 
Kanzleisitz: Hauptplatz 58, 8410 Wildon
Sprechstelle: Hauptplatz 3/1, 
8076 Vasoldsberg
Mobil: 0664 76 96 061 | 
Kanzlei: 03182 23 43
Web: www.ihrerechtehand.at

RA Mag. Birgit Kaiser
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       Gasthaus Stoiser Pichlerwirt 
wünscht allen Gästen ein 

frohes Weihnachtsfest und die 
besten Wünsche für das 

Jahr 2026!

       Die Katholische Frauen- 
bewegung Hengsberg 

wünscht ALLEN 
ein freudvolles Weihnachts-

fest und Gottes Segen 
im Jahr 2026!
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Unsere gesamte Mannschaft der FF Hengsberg

       Das gesamte Team vom 
KSK-Baumarkt wünscht 

ein frohes Weihnachtsfest, 
besinnliche Feiertage und für 

das Jahr 2026 alles Gute 
und viel Erfolg!

Ausgezeichnete Mitglieder

www.ff-hengsberg.at

Viel zu schnell bewegt 
sich das Jahr dem Ende 

zu, höchste Zeit sich einen 
Überblick über die ver-
gangenen Wochen und 
Monate zu verschaffen, 
aber auch einen Ausblick 
auf 2026 zu geben.

Nachdem wir im August 
unser Feuerwehrdepot mit 
dem Jubiläumsfest 120 
Jahre Freiwillige Feuer-
wehr Hengsberg in den 
Dienst stellen durften, 
ging es anschließend da-
rum, zur „Tagesordnung“ 
zurückzukehren. Im Rahmen der an- 
gesprochenen Festveranstaltung durf-
ten wieder zahlreiche Kameraden der 
Hengsberger Wehr und auch vom Be-
zirk mit Auszeichnungen geehrt wer-
den. Wir gratulieren nochmals! 
Der September stand ganz im Zeichen 
der Nachbereitung, endlich haben wir 
unser neues, aktuelles Mannschafts-
foto geschafft sowie auch die Vorberei-
tung für Oktober erledigt. Da galt es, 
an mehreren Übungen teilzunehmen. 
Abschnittsfunkübung, Katastrophen-
schutzübung und Abschnittsübung wa-
ren auf dem Plan. Erstere wurde von 
Hengsberg organisiert, vielen Dank an 
LM d.V. Wallner M. der FF Neudorf 
a.d. Mur, welcher in Komberg zu Hau-
se ist und seit mittlerweile Jahren tat-
kräftig in Hengsberg aushilft.
Im Oktober starteten wir ebenfalls mit 
den Übungen zur anlaufenden Kup-
pelcup-Saison und haben begonnen, 

> Freiwillige Feuerwehr Hengsberg  

Aus dem Vereinsleben

Aktuelles aus der FF Hengsberg

die Wettkampfgruppen für 2026 zu 
„formen“. Leider mussten wir zudem 
auch zu einem massiven Verkehrsunfall 
im Kreuzungsbereich des Bahnhofs in 
Schrötten ausrücken. Immer besonders 
schlimm, wenn dabei Bekannte aus 
dem eigenen Ort die Hilfe der Feuer-
wehr benötigen.
Für 2026 planen wir die Teilnahme an 
Wettkämpfen, weil wir stolz darauf 
sind, bei der Wehrversammlung am 
6.1.2026 eine große Anzahl an Jugend-
lichen zum aktiven Feuerwehrdienst 
angeloben zu dürfen. Diese Jugend, 
eine wesentliche Stütze unseres wei-
teren Bestehens, wird sich gemeinsam 
mit bereits erfahrenen Kamerad*innen 
im Rahmen von diversen Wettkämpfen 

ihre Leistungsabzeichen verdienen und 
dabei auch Fertigkeiten für die Praxis 
aneignen.
Falls Sie auch dabei sein möchten, noch 
ist es nicht zu spät. Wenn Sie bereits 
einmal überlegt haben, ehrenamtlich 
einem Hobby nachzugehen, welches 
zudem noch Sinn macht, angesehen 
ist und Sie das Gefühl bekommen, ge-
braucht zu werden, freuen wir uns über 
Ihre Kontaktaufnahme! Ob jugendlich 
ab 10 Jahre oder als Quereinsteiger - 
versuchen Sie es ganz einfach einmal.

Genießen Sie die Zeit bis zum Jahres-
wechsel und starten Sie gemeinsam mit 
uns in die neuen Herausforderungen. 
Alles Gute, Gut Heil!
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Gratulation unserem ältesten 
Feuerwehrmitglied Josef 
Scherübl zu seinem 90er!

Unsere traditionelle 
Maskenparty findet wie immer 
am letzten Faschingssamstag, 
am 14.02.2026 im Gasthaus  

Bacherlwirt in Schrötten statt. 
Wir möchten Sie heute schon 

dazu einladen!

Vorankündigung 
Maskenparty  

Aus dem Vereinsleben

> Freiwillige Feuerwehr Schönberg  www.ff-schoenberg.at

Am Samstag, den 11. Oktober fand 
unser traditionelles Kastanienbraten 

beim Rüsthaus Schönberg statt.
Bei schönem Herbstwetter gab es wie-
der köstliche Kastanien von unseren 
beiden Schmiedemeistern Tomberger 
Alfred und Helmuth! Danke vorab für 
die jährliche Unterstützung. Der Sturm 
war gerade am Punkt und auch die Auf-
strichbrote schmeckten vorzüglich.
Neben den „kulinarischen Köstlich-
keiten“ gab es diesmal ein weiteres 
Rahmenprogramm. Der Bogenschüt-
zenverein TBS-Leibnitz aus Kaindorf 
a. d. Sulm lud zu einem Schnupper-
bogenschießen auf der nahegelegenen 
Wiese. Aufgrund der Initiative unseres 
Kameraden Andreas Schwarz, welcher 
Mitglied des Vereins ist, kam dieses 
Event zustande. Danke an die Verant-
wortlichen des TBS Kaindorf für ihren 
Aufwand! Danke auch an Franz Haar 
für die zur Verfügungstellung der Wiese 
und der Parkmöglichkeiten!
Zu Besuch kamen auch einige Mitglie-
der anderer Wehren. Darunter eine Ab-
ordnung der FF-Neutillmitsch. Zu ihnen 

besteht eine besondere „Verbindung“, 
nämlich eine „Bärenfreundschaft“. Das 
heißt, bei gegenseitigen Besuchen wird 
der Besitz eines Maskottchens in Form 
eines Bären gewechselt. Zudem  hatte 
Sebastian Plazovnik von der FF-Neu-
tillmitsch zufällig seine Steirische da-
bei und spielte ein paar schöne Stücke! 
Danke!
Auch die Traktorclubs aus Flüssing und 
Lebring statteten uns mit 15 Oldtimern 
wieder einen Besuch ab und brachten 

> Kastanien und Sturm

Aktuelles aus der FF Schönberg

Folgenden Kameraden durfte 2025 zu einem 
runden Geburtstag gratuliert werden:

HFM Josef Scherübl	 90. Geburtstag 
HFM Rudolf Nestl	 80. Geburtstag
ELFR Dietmar Lederhaas	 70. Geburtstag
EBR d. V. Christof Oswald	 70. Geburtstag
OBI a. D. Manfred Hainz	 60. Geburtstag
OBM d. V. Helmut Kassler	 60. Geburtstag
HFM Helmut Gaisch	 60. Geburtstag
OLM d. S. Bernd Winter	 50. Geburtstag
HFM Gerhard Lernbeiß	 50. Geburtstag
BM d. F. Gerald Riedl	 40. Geburtstag
HFM Andreas Eberhardt-Simperl	 40. Geburtstag
HFM Manfred Lienhart	 40. Geburtstag
HFM Wolfgang Lienhart	 40. Geburtstag

> Unsere Jubilare 2025

so manchen Oldtimerfan zum Staunen!
Danke nochmal an dieser Stelle an alle 
die mitgeholfen haben! Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr!

Weitere Informationen bezüglich 
Übungen, Einsätze und vielen ande-
ren Tätigkeiten, wie immer, auf unse-
rer Homepage: www.ff-schoenberg.at 
nachzulesen!
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> Hengsberger Friedenslicht 

ESV Hengsberg berichtet

Bei strahlendem Wetter fand der DUO-
Abschluss 2024/25 am 13.7.2025 

statt. Durch die zahlreiche Teilnahme 
konnte am gleichen Tag die Sommer-
vereinsmeisterschaft 2025 stattfinden.
Danke unseren Helfern und Sponsoren, 
die uns immer mit schönen Warenprei-
sen und Gutscheinen unterstützen.

Zur Siegerehrung – 
Sommervereinsmeister 2025
1. Platz:	Lindner Peter, Scheiber  

Günther, Krois Herta,  
Suppan Elisabeth

2. Platz:	Kölbl Wolfgang, Weber 
Hubert, Bernhard Andreas, 
Stefan Tomberger

3. Platz:	Großschädl Christian, 
Roschitz Erwin, Neuhold 
Markus, Lienhart Gerlinde

Siegerehrung - Duobewerb 2024/2025
1. Platz:	Großschädl Christian mit 

Partner Bernhard Andreas
2. Platz:	Krenn Siegfried mit Partnerin 

Neuhold Margret
3. Platz:	Scheiber Günther mit Partner 

Haar Alfons

Das Friedenslicht wird am 23.12.2025 
um ca. 19:00 Uhr von den Läufern 

zum Vereinshaus des ESV Hengsberg 
gebracht.
Auf Euer Kommen freut sich der 
ESV Hengsberg.  
Im kommenden Winter – sofern es die  

Vereinsmeister 2025

Nach der Siegerehrung gab es wieder 
die mit Spannung erwartete Neuauslo-
sung des Duobewerbes 2025/2026

Am 29.5.2025 nahm unsere Mixed – 
Mannschaft an der UL-Vorrunde Meis-
terschaft teil.
Trotz guter Leistung reichte es nur für 
den 7. Rang.
Die Damenmannschaft: König Alice, 
Zinser Bettina, Neuhold Karin, Krois 
Herta und Neuhold Margret starteten 
bei der Unterliga Sommer und schaff-
ten mit Platz 4 den Aufstieg zur Lan-
desmeisterschaft, die am 22.6.2025 in 
Murberg stattfand. 

Derzeit vertreten unsere Schützen un-
seren Verein bei den Meisterschaften 
in den Bereichen Herren/Damen und 
Mixed. Wir wünschen weiterhin sport-
lichen Erfolg für die Saison.

Turnier teilzunehmen. Die Eisanlage 
steht natürlich wie jedes Jahr für Eislau-
fen und Knödelpartien zur Verfügung.Eisverhältnisse zulassen – wird wie-

der das traditionelle Hengsberger Ge- 
meindeturnier stattfinden. Der Termin  
wird kurzfristig, je nach Wetterver- 
hältnissen, bekannt gegeben. Alle Fir- 
men und Vereine in der Gemeinde 
Hengsberg sind eingeladen, an diesem 

Die Gewinner im Duobewerb

        EIN FROHES FEST & 
EIN GENUSSVOLLES 

NEUES JAHR WÜNSCHT 
HERZLICHST Ihre 

KAFFEERÖSTEREI STRAUSS

           Ruhige und gesegnete 
     Weihnachten, viel Gesundheit,
Reiselust und Freude für 2026.

Südsteirischer Reise- u. 
Freizeitclub

Die Neuauslosung erfolgte durch die ESV-Engerln

Aus dem Vereinsleben

Wir hoffen auf eine gute Wintersaison 
und wünschen allen 
Hengsberger*innen 

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr 2026!

          Der Traktorclub Flüssing 
    wünscht allen Hengsbergern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein frohes und vor allem 
gesundes Neues Jahr 2026!
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> Freundschaft, Ausdauer und Erfolg: 
   Die Hengsberger Lauffreunde beim Schilcherlauf

Beim diesjährigen Schilcherlauf war 
nicht nur sportliche Leistung gefragt, 

sondern auch Teamgeist und Zusam-
menhalt – Werte, die die Hengsberger 
Lauffreunde seit jeher leben. Zwölf mo-
tivierte Läufer aus Hengsberg, die sich 
jeden Sonntag zum gemeinsamen Laufen 
treffen, zeigten eindrucksvoll, wie aus 
Freundschaft Bewegung wird – und aus 
Bewegung Erfolg.
Sieger und Topplatzierungen im 
Gruppenteamlauf
Die Lauffreunde traten in zwei Vierer-
gruppen beim Gruppenteamlauf an – 
mit großem Erfolg:

Gruppe 1: Christopher Grubholz, 
Thomas Florian, Patrik Mai und Mar-
cel Rack liefen den Titelverteidigern  
„FC Schöberl“ mit 8 Minuten voraus 
zum Sieg. Ihr Zusammenspiel und ihre 
Ausdauer machten sie zum verdienten 
Siegerteam.
Gruppe 2: Barbara Grubholz, Stefa-
nie Rack, Thomas Schaupensteiner und 
Siegmund Thomann erreichten einen 
starken 6. Platz von 32 Gruppen – ein 
Ergebnis, das sich sehen lassen kann 
und den Teamgeist der Gruppe wider-
spiegelt.

Einzelstarter mit Motivation und Be-
geisterung
Auch außerhalb der Gruppen Teams 
waren die Hengsberger Lauffreunde 
vertreten:
Irene Florian, Jacqueline Mai sowie 
die Kinder Matheo und Marie Mai gin-
gen als Einzelstarter an den Start und 
zeigten, dass die Freude am Laufen 
keine Altersgrenze hat. Besonders die 
Teilnahme der Kinder sorgte für strah-
lende Gesichter und Applaus am Stre-
ckenrand.

Der Schilcherlauf war für die Lauf-
gruppe mehr als nur ein Wettkampf: 
ein weiteres gemeinsames Erlebnis, das 
verbindet und motiviert.

Das Team der Hengsberger Lauffreun-
de wird immer größer und besteht zur-
zeit aus folgenden Mitgliedern:
Christian Bäck, Manfred Wallner, Tho-
mas und Irene Florian, Patrik und 
Jacqueline Mai, Thomas Schaupens-
teiner, Marcel und Stefanie Rack, Sieg-
mund Thomann, Christopher und Bar-
bara Grubholz.

Die Hengsberger Lauffreunde

Aus dem Vereinsleben

       Wir wünschen frohe 
   Festtage und ein gesundes, 

erfolgreiches Jahr 2026! 
Lederhaas IT Solutions – 

Ihr Partner für
Informationssicherheit.

          Wir wünschen Ihnen 
     ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gesundes neues Jahr! 
Ordination Dr. Kathrin Sieder 

und Team

       Frohe Weihnachten,  
      erholsame Feiertage und 

ein gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2026 wünscht Ihnen 

Katharina Glas, 
Werbeagentur KAMA
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Aus dem Vereinsleben

> Herbstsaison 2025

Last but not least - Änderung in der 
sportlichen Leitung:
Thomas Frieß beendete seine Funktion 
mit November. Ihm gebühren großer 
Dank und höchste Anerkennung für sein 
Engagement und seine wertvolle Arbeit. 
Mit ihm an der Seite ist uns der Aufstieg 
in die Oberliga nach drei langen Jahren 
gelungen. 
„Lieber Thomas, wir bedanken uns für 
deine Zeit, deinen unermüdlichen Ein-
satz, dein Engagement und alles, was du 
über deine Funktion hinaus für den Ver-
ein geleistet hast!“

Neu im Amt sind Markus Gsellmann 
und Gabriel Rode – zwei keine Un-
bekannten, die aktuell selbst noch als 
aktive Fußballer auf dem Platz stehen. 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zu-
kunft und wünschen beiden viel Erfolg 
in ihrer neuen Aufgabe. 

Wir bedanken uns bei allen Fans, Un-
terstützern, Sponsoren, Funktionären 
und all den fleißigen Helfern, ohne 
die solch ein Vereinsleben nicht mög-
lich wären! 

Zum ersten Mal in der Vereinsge-
schichte haben wir es geschafft und 

spielen in der Oberliga Mitte/West. Am 
5. Juli fiel für unsere Mannschaft der 
offizielle Startschuss mit unserem Som-
merfest und dem Hengistcup. Nach einer 
intensiven Sommervorbereitung bestrit-
ten wir am 15. August unser 1. Meister-
schaftsspiel gegen den USV Gabersdorf 
im Hengiststadion. Die gesamte Herbst-
saison verlief besser als erwartet und 
unser Ziel, auf den mittleren Tabellen-
plätzen mitzuspielen, konnte deutlich 
übertroffen werden. Nach 13 Runden 
befindet sich unser Team auf dem 2. Ta-
bellenplatz und durfte den Vize-Herbst-
meister feiern. 8 Siege, 2 Unentschieden 
und 3 Niederlagen – eine Statistik, die 
sich zeigen lassen darf. 

Am 15. November haben wir die Herbst-
saison bei einer gemütlichen Abschluss-
wanderung ausklingen lassen. 

Auch im Kader hat sich ein bisschen 
was getan. Wir verabschiedeten uns von 
den Spielern Marco Krammer, Michael 
Wallner, Rene Mihelic, Nico Zürngast, 
Sven Knappitsch und dem Tormanntrai-
ner Ernst Mörth. 
Neu im Team und mittlerweile sehr gut 
eingelebt haben sich: 
Dominik Huberts – Tor | 
Mathias Johs – Tor | 
Alexander Russ – Verteidigung | 
Alexander Strohrigl – Flügelspieler | 
Patrick Unterkircher – Stürmer | 
Lukas Grabner – linker Flügelspieler | 
Willibald Schantl – Tormanntrainer
Herzlich Willkommen in der USV 
Hengsberg-Familie!

Aktuelles aus dem Hengiststadion!

> Jugend Hengistcup 2026

Am 24. und 25. Jänner 2026 laden wir 
herzlich zu unserem Jugend Hen-

gistcup ins Hengistzentrum ein. In 4 Be-
werben treffen je 8 Mannschaften auf-
einander, um ihr Können unter Beweis 
zu stellen. Wir starten am Samstag mit 
dem Bewerb U8, bevor es am Nachmit-
tag mit dem U10 Bewerb weitergeht. 
Am Sonntag beginnen um 9 Uhr unse-
re Jüngsten der U7 und ab 14 Uhr be-
ginnt der Bewerb in der Altersklasse U9. 
Unsere Nachwuchsfußballer freuen sich 
auf zahlreiche Fans – für euer leibliches 
Wohl sorgt unser Kantinenteam das ge-
samte Wochenende!

> Hosn Obi Turnier

Nach unserem erfolgreichen 1. Hosn Obi 
Turnier Anfang des Jahres gehen wir 

am 7. Februar 2026 in die zweite Runde. 
Das Turnier startet um 14.30 Uhr – Anmel-
dung zwischen 13 Uhr und 14 Uhr möglich. 
Karten gibt es ab sofort bei allen Spie-
lern und Funktionären zu erwerben. 
Achtung! Begrenzte Teilnehmerzahl!

> USV Kötz Haus Hengsberg  

Der USV Kötz Haus Hengsberg wünscht eine besinnliche  
Adventzeit und frohe Weihnachten im Kreise eurer Familien 

und einen guten Start ins neue Jahr!

Die Mannschaft bei der gemütlichen Abschlusswanderung
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Aus dem Vereinsleben

Aus einem umfangreichen Programm 
können unsere Mitglieder wählen, 

sofern sie sich dazu aufraffen, daran teil-
zunehmen: Wöchentlich ein Nachmittag 
beim Kirchenwirt mit Schnapsen,  ver-
schiedenen Spielen etc., zwei Kegelter-
mine monatlich und die Teilnahme am 
Bezirks-, Landes- und Bundesentscheid. 
Wöchentliches Stockschießen in der 
kalten Jahreszeit, monatlich eine Wan-
derung und Radltouren in der wärmeren 
Jahreszeit. 

Die Frühjahrs-Ausfahrt führte uns zum 
Josefimarkt nach Slovenj Gradec, die 
Muttertags-/Vatertagsausfahrt zum Stu-
benbergsee und die Herbstfahrt ging in 

Senioren: eine breite Palette ...

Juliana Pall

die nördliche Oststeiermark zur Fisch-
zucht Kroisleitner nach Rettenegg. Den 
Abschluss bildete ein Buschenschank-
nachmittag im Sausal.

Das Angebot, in unseren Runden Ge-
meinschaft zu erleben und Kontakte 
zu pflegen ist also sehr umfangreich. 
Wir laden alle Gemeindebürger, welche 
noch nicht bei uns Mitglied sind ein, 
sich uns anzuschließen und damit den 
Herbst ihres Lebens aufzuwerten.

Drei unserer Mitglieder vollendeten 
in den letzten Wochen ihr 90. Lebens-
jahr. Wir gratulieren herzlich und 
wünschen weiterhin viel Gesundheit! Stefanie Reininger Josef Scherübl
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Aktuelles von der Landjugend

Aus dem Vereinsleben

> Hengstln

Am 11. Juli war es endlich soweit 
und wir veranstalteten wieder unser 

Landjugendfest „Hengstln“. Obwohl 
wir dieses Jahr die Veranstaltung auf-
grund der Wettervorhersagen indoor im 
Hengistzentrum abhalten mussten, war 
dieses Fest ein unvergessliches. Danke 
an die Blechquetscher und DJ Rollin 
für die großartige musikalische Unter-
haltung. Außerdem einen großen Dank 
an all unsere fleißigen Helferinnen und 
Helfer, ohne die das Fest nicht möglich 
gewesen wäre. Wir freuen uns schon 
auf das nächste Hengstln am 17. Juli 
2026!

Bild 2_Hengtln: Die Blechquetscher
Fotorecht: Landjugend Hengsberg
Bild 3_Hengtln: Beim Loseverkaufen
Fotorecht: Landjugend Hengsberg

Die helfenden Mitglieder 

Foto © Landjugend Hengsberg

alle Fotos: © Landjugend Hengsberg

> Theater

Zum zweiten Mal führte unsere Land-
jugend im September ein Theater auf. 

„In den Himmel wollen sie alle“ wurde 
von sechs engagierten Schauspielern dar-
geboten, die monatelang unter der Regie 
von Bernhard Schöninger unermüdlich 
probten, um dieses Stück auf die Bühne 
zu bringen. Mit insgesamt neun Auffüh-
rungen durften wir rund 950 Gäste auf 
eine Reise durch Liebesgschichten, ge-
fälschte Bauanträge und falsche Doktor-
titel schicken. 
Ein großer Dank gilt der Familie Köhrer, 
die uns das Theater erst überhaupt er-
möglicht hat. Ebenso bedanken wir uns 
herzlich bei den zahlreichen Besuchern 
sowie bei allen Helfern. 

Die Blechquetscher

Unsere Schauspieler

Beim Lose verkaufen

Die gesamte Theatergruppe

       Das Jahr neigt sich zu Ende 
und wir möchten uns herzlich für 

Ihr Vertrauen bedanken.  
Wir wünschen Ihnen frohe  

Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr.

Fliesenverkauf und 
Fliesenverlegung Petrovic

„Ommm“
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Aus dem Vereinsleben

> Sportwochenende

Für das diesjährige Sportwochenende 
musste einmal ein Szenenwechsel her. 

Nach vielen Jahren Campen beim Kip-
ferlbad in Pölfing-Brunn ging es dies-
mal zumindest ein Stück weiter weg von 
Hengsberg – nämlich zum Klopeiner 
See in Kärnten. Neben gutem Mittag- 
und Abendessen kam natürlich auch der 
Sport nicht zu kurz: Von Minigolf über 
Volleyball spielen und Tretboot fahren 
bis hin zu Schwimmen und Spikeball 
war alles dabei. Bei der Heimfahrt durfte 
auch ein Abstecher beim Mochoritsch in 
Griffen nicht fehlen.

> Allerheiligenstand

Alle Jahre wieder stand die Landjugend 
zu Allerheiligen am Parkplatz vor 

dem Friedhof, und so auch dieses Jahr. 
Bei unserem Allerheiligenstand sorgten 
wir mit unseren Striezeln, die wir am Tag 
zuvor selbstgemacht haben, für das leib-
liche Wohl unserer Besucher. Außerdem 
durfte bei den warmen Temperaturen 
auch das eine oder andere Getränk nicht 
fehlen. 

> Generationenwandertag

Am 25. Oktober waren wir, wie jedes 
Jahr, gemeinsam mit dem Senio-

renverein Hengsberg wandern. Heuer 
organisierten wieder die Senioren den 
Generationenwandertag. Nach einem 
ausgiebigen Frühstück im Pfarrhof führ-
te uns der Weg nach Gamlitz. Zunächst 
konnten Jung und Alt ihre Geschicklich-
keit beim Motorikpark unter Beweis stel-
len. Anschließend wanderten wir nach 
Ehrenhausen zum Mausoleum, bevor die 
Route wieder zurück nach Gamlitz führ-
te, wo wir beim Buschenschank Skoff 
neben dem Wasserturm einkehrten. Vie-
len Dank für die großartige Wanderung, 
wir freuen uns schon wieder auf das 
nächste Jahr. 

> Generalversammlung

Unsere alljährliche Generalversamm-
lung fand dieses Jahr am 14.11. beim 

Gasthaus Kirchenwirt Bernhardt statt. 
In diesem Jahr standen Neuwahlen an, 
bei welchen sich einiges änderte. Mit 
schwerem Herzen verabschiedeten wir 
uns von unserem Obmann Lukas Bern-
hard, von unserer Schriftführerin Stell-
vertreter Marie Kräftner, von unserem 
Sportreferenten Jakob Roskaric und 
unserer Agrarreferentin Stellvertreter 
Anja Suppan. Neu im Vorstand dürfen 
wir folgende Mitglieder begrüßen: Sa-
muel Feierer als Obmann Stellvertreter, 
Juli Geder als Kassier Stellvertreter II 
und Johanna Oswald als Schriftführerin 
Stellvertreterin. Weiters änderten sich 
auch andere Posten. Von nun an wird 
Felix Nestl als Obmann fungieren, Sofie 
Stoiser als Kassierin, Stefan Rexeis als 
Kassier Stellvertreter I, Kilian Oswald 
als Sportreferent und Jakob Schauer als 
Sportreferent Stellvertreter.

Landjugend mit Seniorenverein

Im Motorikpark

Unsere aktuellen Mitglieder

Volleyball

Minigolf

Unsere Erntedankkrone

> Erntedank

Wie jedes Jahr haben wir auch heuer 
wieder die Erntedankkrone fleißig 

gebunden und liebevoll geschmückt. 
Passend zur jährlichen Aktion „Der Kör-
per brauchts, die Bäuerin hats“ der Land-
jugend Steiermark, diesmal unter dem 
Motto „Bienen - kleine Helfer, große 
Wirkung!“, verteilten wir trotz Schlecht-
wetter selbstgemachte Bienenwachssal-
ben. Ziel der Aktion ist es, auf Regio-
nalität und die heimische Landwirtschaft 
aufmerksam zu machen. 

Der neue Vorstand
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> Open Air- und Musikschulsommerkonzert 2025

Am 4. Juli 2025 verwandelte unser 
Open-Air-Konzert den Dorfplatz 

in eine Bühne voller Filmmagie. Mit 
bekannten Melodien aus Kino-Klas-
sikern und beliebten Filmhits führten 
wir das Publikum auf eine besondere 
musikalische Reise. Ein Highlight war 
die Kooperation mit unserer Musik-
schule. Die Musikschüler eröffneten 
den Abend mit ihrem Konzert und be-
geisterten mit Können und Spielfreude. 

Direkt im Anschluss übernahmen wir 
die Bühne – nahtlos, dynamisch und in 
bester Harmonie. Viele Gäste, die zu-
nächst vor allem wegen der Schüler*in-
nen gekommen waren, blieben bis in 
die Abendstunden und ließen sich von 
unserem Programm mitreißen. 
Dieser besondere Abend zeigte ein-
drucksvoll, wie stark kultureller Zu-
sammenhalt und musikalische Nach-
wuchsförderung in unserem Dorf sind. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mit-
wirkenden und unser Publikum – Mu-
sik verbindet!

Aus dem Vereinsleben

> Frühschoppen-Saison 2025

Unsere Frühschoppen-Saison war von 
Begegnung und Tradition geprägt. 

Den Auftakt machten wir am 4. Mai 
beim Maibaumaufstellen in Hengs-
berg. Weiter ging es am 27. Juli beim 
Feuerwehrfest in Zöbern, die uns mit 
Begeisterung und herzlicher Bewirtung 

empfingen. Am 10. August umrahm-
ten wir den Laurenti-Kirtag musika-
lisch und sorgten nach der Messe mit 
Märschen, Polkas und moderner Blas-
musik für Kirtag-Stimmung. Am 31. 
August durften wir den Frühschoppen 
beim 120-jährigen Bestandsjubiläum 
der Freiwilligen Feuerwehr Hengsberg 
gestalten – ein feierlicher Tag mit Eh-
rengästen und festlichem Rahmen. Den 
Abschluss bildete am 21. September 
der Frühschoppen beim Erlebnistag 
der Feuerwehr in Zwaring-Pöls, wo wir 
den musikalischen Teil eines erlebnis-
reichen Familientages begleiten durf-
ten. Jeder Auftritt hatte sein eigenes, 
besonderes Flair – wir freuen uns schon 
auf die nächste Saison!

> Ein Baum für die Gemeinschaft

Auch abseits der Bühne waren wir 
aktiv: Nominiert von der Markt-

musikkapelle Wettmannstätten und 
dem SSV Preding stellten wir uns der 
Baumpflanz-Challenge. Gemeinsam 
pflanzten wir einen Baum im Hengs-
berger Generationenpark als Zeichen 
für Nachhaltigkeit und festigten dabei 

unseren Teamgeist. Dokumentiert wur-
de die Aktion mit einem humorvollen 
Video – mit Freude, Lachen und einem 
guten Ziel im Mittelpunkt. Danke an 
die nominierenden Vereine für diese 
schöne Idee – der Baum gedeiht als 
Erinnerung an gemeinsames Handeln 
hoffentlich prächtig!

Neues vom Musikverein
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> Musik für Zusammenhalt in der Gemeinde

Als Verein schätzen wir unseren Seel-
sorger Anton Luu sehr und möchten 

diese Wertschätzung musikalisch zum 
Ausdruck bringen. Durch die Umrah-
mung von zwei zusätzlichen Mess-
feiern zeigen wir, wofür unser Verein 
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steht: Für Zusammenhalt, gelebte Tra-
dition und das verbindende Element der 
Musik. Auch in Zukunft möchten wir 
diesen Weg fortsetzen und damit einen 
aktiven Beitrag für die Gemeinschaft 
leisten.

Im Lichte der bevorstehenden 
Weihnachtszeit möchte ich mich 
herzlich für das Vertrauen in die 

gemeinsame Arbeit bedanken. 
Ich wünsche Ihnen frohe 

Festtage und einen guten Start 
ins neue Jahr 2026! 

Möge es voller Freude, Gesund-
heit und neuer Möglichkeiten 

für uns alle sein.
DSB-BA Petrovic Dusanka

Demenzcoaching

       Frohes Fest wünscht 
Therapiemassagen 

Günter Hainz

          Das Versicherungsbüro  
Manfred Nemetschek  

wünscht eine strahlend schöne  
besinnliche Zeit!

Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2026.

Aus dem Vereinsleben

Karten bei MV-Mitgliedern erhältlich
Vorverkauf:    7 € 
Abendkassa: 10 €

> Weihnachtskonzert – eine Reise durch die Zeit

Am 29. November 2025 fand unser 
Weihnachtskonzert im Hengistzen-

trum statt – wieder einmal mit vollem 
Haus. Verstärkt wurde der Abend durch 
das Jugendorchester, das die starke 
Nachwuchsarbeit zeigt und die Keppl-

toschn, die mit ihrem Gesang für eine 
tolle Umrahmung sorgten. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Mitwirkenden 
und unser treues Publikum – wir freu-
en uns auf ein weiteres musikalisches 
Jahr!

   Frohe Weihnachten 
     und ein gesundes Jahr 2026 

wünschen 
Direktvermarktung 

Familie Schwarzbauer 
und Doris bäckt.

           Das Team vom 
    Bacherlwirt wünscht 

allen Hengsbergern 
Frohe Weihnachten und ein 

gutes neues Jahr!

Herzliche Einladung zum 

Hengistball 
am 31. Jänner 2026 

ab 19:30 Uhr
im  Hengistzentrum 

   Frohe Weihnachten 
     und ein glückliches 

neues Jahr 2026 wünscht 
Haargenuss by Irene.
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Herrenmannschaft VV Hengsberg

Aus dem Vereinsleben

Aktuelles vom
> Beachcamp Caorle

Rund 30 Vereinsmitglieder 
verbrachten das verlän-

gerte Wochenende (06.–09. 
Juni) im sonnigen Caorle. 
Vier Tage lang wurde ge-
baggert, gepritscht und ge-
schmettert, was das Zeug 
hält – dabei stand vor allem 

> Sponsoren

Auch unsere Herren haben 
Grund zur Freude: Der 

Aufstieg in die 1. Gebietsliga 
ist gelungen!
Das letzte August-Wochenen-
de wurde sofort für ein inten-
sives Trainingslager genutzt. 
Die vielen schweißtreibenden 
Einheiten machten sich be-
zahlt – das merkt man jetzt 
bei den Meisterschaften.
Unsere Herren treten mit vol-
ler Energie auf, wachsen als 
Team zusammen und zeigen 
in jedem Spiel Kampfgeist. 
Die ersten Siege sind bereits 
eingefahren, und eines ist 
klar: Dieses Team ist nicht 
aufzuhalten!

> Herrenmannschaft

Der VV Hengsberg wächst 
weiter: Mit großer Freu-

de haben wir eine neue Da-
menmannschaft gegründet! 
Bereits Anfang September 
standen die ersten Hallen-
trainings und ein Trainings-
lager am Programm.

Unsere Damen starteten 
hochmotiviert in die Saison 
– und das Training macht 
sich bereits bezahlt:

Sie bringen Feuer aufs Feld 
und haben sich schon die 
ersten Siege gesichert. Mit 
diesem Einsatz steht dem 
Aufstieg nichts im Wege!

Damenmannschaft VV Hengsberg

> Mixed-Mannschaften

Auch im Mixed-Bereich 
tut sich etwas: Neben 

unseren beiden langjährig 
erfolgreichen Teams ,,Tequi-
la“ und ,,SmashAir“ dürfen 
wir ein neues Team begrü-
ßen – ,,Die Hengsberger Le-
genden“!
Mit frischer Energie, viel 
Motivation und großem 
Teamgeist starten alle drei 
Teams in die Saison. Wir 
freuen uns auf viele span-
nende Spiele und mitreißen-
de Ballwechsel!

Teamspirit in Caorle

eines im Mittelpunkt: 
Teamspirit.

Strahlender Sonnenschein, 
feiner Sand und jede Men-
ge gemeinsame Erlebnisse –  
unser Beachcamp war ein vol-
ler Erfolg!

Tequila Die Hengsberger Legenden

The SmashAir

> Damenmannschaft

Unser Verein konnte sich 
nur so großartig weiter-

entwickeln, dank der Unter-
stützung unserer Sponsoren, 
ohne die es nicht möglich ge-
wesen wäre.
Deshalb möchten wir uns 
herzlich bei allen bedanken!
Unsere Damen- und Herren-
mannschaften dürfen sich 

über neue Dressen und eine 
neue Dressentasche freuen. 
Auch unsere Mixed-Mann-
schaft „Die Hengsberger Le-
genden“ wurde mit neuen 
Dressen ausgestattet.

Mit dieser Unterstützung ge-
hen wir gestärkt und voll mo-
tiviert in die Saison!
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> Herrenmannschaft
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Aus dem Vereinsleben

Deutschlandsberg

S61 Graz Hbf

S1 Graz Hbf

S1 Graz Hbf

S1 Spielfeld-Straß
Gleinstätten

Leibnitz

Tillmitsch

Kaindorf
a.d Sulm

Lang

Lebring

Wettmannstätten 

Hengsberg

Wettmann-
stätten 

Preding

Weitendorf Wildon

St. Georgen
a. d. Stiefing

Steindorf

Werndorf

Zettling

Preding-
Wieselsdorf

Alling-
Tobisegg

Oisnitz-
St. Josef

Zwaring

Wundschuh

750

650

602

620

620

602

602

602

650

650

690

690

681
691

691

600

600

600

521

521

521

521

600

600

Hengsberg – Graz
• deutlich öfter (auch wochenends)
 und vier Minuten schneller

Weitere Infos
Bitte informieren Sie sich rechtzeitig 
vor dem Fahrplanwechsel am 14. 
Dezember 2025 über die Detailfahr-
pläne unter www.verbundlinie.at! 

Deutschlandsberg – Werndorf
• Umstieg von S6 auf neue RegioBus-Linie  
 602 (Reisezeit um rund 15 Minuten länger).

Zettling, Kasten, Wundschuh oder 
Zwaring – Deutschlandsberg
• alternative Verbindungen mit der   
 RegioBus-Linie 650 mit Umstieg auf   
 die S6 in Wettmannstätten 
 (bestehende Verbindungen!)

Neudorf oder Kainach bei Wildon  – 
Deutschlandsberg
• mit der neuen RegioBus-Linie 602 mit 
 Umstieg in Hengsberg auf die S6. 

DIE NEUE REGIOBUS-LINIE 602
WERNDORF – HENGSBERG – LEIBNITZ 
Mit der Inbetriebnahme der Koralmbahn kommt es ab 14. Dezember 2025 auch in Ihrer Region zu Ausweitungen 
und Anpassungen im Bahn- und Busbereich: 
  Neuer Fernverkehr im Stundentakt vom Bahnhof Weststeiermark nach Kärnten bzw. nach Graz
  Neue Interregio-Linie Graz – Maribor im Stundentakt mit Halten in  Kaindorf a.d. Sulm und Leibnitz
  Massive Angebotsausweitung auf der S6, z.B. werktags in der Hauptverkehrszeit halbstündliche Verbindungen, neu   
      verkehren Züge bis nach Mitternacht, wochenends auf der S6 via Hengsberg Stundentakt 
  Aus 3 mach 1: Die S5, S1 und S9 werden zur neuen S1 (Spielfeld-Straß – Graz – Mürzzuschlag). Damit sind 
      im Nahverkehr umsteigefreue Verbindungen von z.B. Lebring nach Frohnleiten möglich!
  Einbindung der S6 in die Taktknoten Graz und Wettmanstätten

Um diese Verbesserungen zu erreichen, ist eine Anpassung und Fahrzeitverkürzung der S-Bahn-Linie S6 zwischen 
Hengsberg und Graz notwendig. Die S6 wird daher neu über den Flughafenstrecke geführt.

  Zur besseren Anbindung an die S6 und als Ersatz des Halts in Werndorf, wird die RegioBus-Linie 602 
      aufgewertet und von Hengsberg nach Werndorf verlängert. 
  In der Hauptverkehrszeit wird ein Stundentakt zwischen Leibnitz und Hengsberg und Werndorf 
      gefahren,  wobei in Hengsberg Anschlüsse zur/von der S6 hergestellt werden.
  Linie 650 als Alternative von/nach Deutschlandsberg mit Umsteigen in Wettmannstätten
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Aus dem Vereinsleben

Deutschlandsberg

S61 Graz Hbf

S1 Graz Hbf

S1 Graz Hbf

S1 Spielfeld-Straß
Gleinstätten

Leibnitz

Tillmitsch

Kaindorf
a.d Sulm

Lang

Lebring

Wettmannstätten 

Hengsberg

Wettmann-
stätten 

Preding

Weitendorf Wildon

St. Georgen
a. d. Stiefing

Steindorf

Werndorf

Zettling

Preding-
Wieselsdorf

Alling-
Tobisegg

Oisnitz-
St. Josef

Zwaring

Wundschuh

750

650

602

620

620

602

602

602

650

650

690

690

681
691

691

600

600

600

521

521

521

521

600

600

Hengsberg – Graz
• deutlich öfter (auch wochenends)
 und vier Minuten schneller

Weitere Infos
Bitte informieren Sie sich rechtzeitig 
vor dem Fahrplanwechsel am 14. 
Dezember 2025 über die Detailfahr-
pläne unter www.verbundlinie.at! 

Deutschlandsberg – Werndorf
• Umstieg von S6 auf neue RegioBus-Linie  
 602 (Reisezeit um rund 15 Minuten länger).

Zettling, Kasten, Wundschuh oder 
Zwaring – Deutschlandsberg
• alternative Verbindungen mit der   
 RegioBus-Linie 650 mit Umstieg auf   
 die S6 in Wettmannstätten 
 (bestehende Verbindungen!)

Neudorf oder Kainach bei Wildon  – 
Deutschlandsberg
• mit der neuen RegioBus-Linie 602 mit 
 Umstieg in Hengsberg auf die S6. 

DIE NEUE REGIOBUS-LINIE 602
WERNDORF – HENGSBERG – LEIBNITZ 
Mit der Inbetriebnahme der Koralmbahn kommt es ab 14. Dezember 2025 auch in Ihrer Region zu Ausweitungen 
und Anpassungen im Bahn- und Busbereich: 
  Neuer Fernverkehr im Stundentakt vom Bahnhof Weststeiermark nach Kärnten bzw. nach Graz
  Neue Interregio-Linie Graz – Maribor im Stundentakt mit Halten in  Kaindorf a.d. Sulm und Leibnitz
  Massive Angebotsausweitung auf der S6, z.B. werktags in der Hauptverkehrszeit halbstündliche Verbindungen, neu   
      verkehren Züge bis nach Mitternacht, wochenends auf der S6 via Hengsberg Stundentakt 
  Aus 3 mach 1: Die S5, S1 und S9 werden zur neuen S1 (Spielfeld-Straß – Graz – Mürzzuschlag). Damit sind 
      im Nahverkehr umsteigefreue Verbindungen von z.B. Lebring nach Frohnleiten möglich!
  Einbindung der S6 in die Taktknoten Graz und Wettmanstätten

Um diese Verbesserungen zu erreichen, ist eine Anpassung und Fahrzeitverkürzung der S-Bahn-Linie S6 zwischen 
Hengsberg und Graz notwendig. Die S6 wird daher neu über den Flughafenstrecke geführt.

  Zur besseren Anbindung an die S6 und als Ersatz des Halts in Werndorf, wird die RegioBus-Linie 602 
      aufgewertet und von Hengsberg nach Werndorf verlängert. 
  In der Hauptverkehrszeit wird ein Stundentakt zwischen Leibnitz und Hengsberg und Werndorf 
      gefahren,  wobei in Hengsberg Anschlüsse zur/von der S6 hergestellt werden.
  Linie 650 als Alternative von/nach Deutschlandsberg mit Umsteigen in Wettmannstätten

Volkstanzgruppe Hengsberg
Von 17. bis 20. Juli fuhren wir mit 

dem Zug zu den Folklore Days 
nach Prag, wo wir ganz viele Eindrü-
cke mit nach Hause nehmen durften. 
Wir tanzten nicht nur, sondern hatten 
eine großartige Stadtführung, wo wir 
Prag mit allen Sinnen entdeckten.   
Im August tanzten wir wie jedes Jahr 
mit allen Volkstänzer*innen aus dem 
Bezirk bei der Eröffnung der Weinwo-
che vor dem Rathaus Leibnitz.

Für nächstes Jahr werden schon fleißig 
neue Projekte geplant.
Möchtest du auch mitmachen – einfach 
zur nächsten Tanzprobe kommen.

Wir proben immer montags in geraden 
Kalenderwochen um 19 Uhr im Gast-
haus Bernhardt.

Wir freuen uns auf euer Kommen.
Tanzen macht FREU(N)DE!
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Aus dem VereinslebenGratulationen / Todesfälle

Im Herbst haben wir erfreuliche Nach-
richten von der Landesregierung er-

halten: Auch für das Jahr 2026 wird es 
eine Förderung für die Gemeinden ge-
ben, in denen das Projekt Community 
(Health) Nursing bereits etabliert ist. 
Die Hengist-Region hat erneut einen 
Förderantrag gestellt, der wie im Vor-
jahr zu 60 % vom Land Steiermark und 
zu 40 % von den Gemeinden selbst pro 
Vollzeitäquivalent einer Community 
(Health) Nurse finanziert wird.

Fazit: In der Hengist-Region wird es 
die Community (Health) Nurse auch 
weiterhin geben, jedoch nicht mehr im 
bisherigen Ausmaß. Daher werden sich 
ein paar Dinge im Aufgabenbereich 
und bei den jeweiligen Veranstaltungen 
für die Bevölkerung verändern.

Wir werfen einen Rückblick auf die 
letzten Events bzw. Vorträge in der 
Gemeinde Hengsberg, die von der 
Community (Health) Nurse geplant 
und umgesetzt wurden.

Ende des Sommers startete unsere Ge-
sundheitsreihe in der Hengist-Region. 
Sie begann in Lebring-St. Magarethen 
mit dem Fachvortrag „Starker Be-

ckenboden“, in dem Physiotherapeutin 
Lisa Trummer der gesamten Bevölke-
rung der Hengist-Region wertvolle In-
formationen vermittelte. 

Anschließend begannen die prakti-
schen Beckenbodentrainings in den 
jeweiligen Gemeinden mit der Becken-
bodentrainerin Silvia Mally. Wie im-
mer waren die Trainings im Pfarrheim 
sehr gut besucht. 

Besonders aufschlussreich war auch 
der Vortrag „Zucker im Griff – ge-
sund älter werden“ mit Dr. Kathrin 
Sieder in der Gemeinde Hengsberg, 
der viele wertvolle Impulse für einen 
bewussteren Lebensstil gab. Die posi-
tiven Rückmeldungen aus der Bevöl-
kerung von Hengsberg waren grandios! 
Frau Dr. Kathrin Sieder hat so viel Ex-
pertise einfließen lassen und trotzdem 
alles sehr verständlich vermittelt. 

Alle Teilnehmer freuen sich auf weitere 
Fachvorträge. Nochmals ein herzliches 
Dankeschön an Frau Dr. Kathrin  
Sieder! 

Ihre Gesundheit zählt – Community (Health) 
Nursing in der Hengist-Region

Community Health Nursing

Ein weiteres Highlight war, dass die 
Community Nurses bereits zum zweiten 
Mal die Volksschule Hengsberg mit 
einem Workshop besuchen durften. Die 
Vernetzung wurde in Kooperation mit 
Frau Direktorin Daniela Sackl geplant, 
wofür wir ihr herzlich danken möch-

ten. Ziel war es, den Schülern nicht 
nur den Beruf der diplomierten Ge-
sundheits- und Krankenpfleger näher- 
zubringen, sondern auch praktische 
Übungen, wie z.B. das Verbinden einer 
Wunde, an unterschiedlichen Stationen, 
auszuprobieren. Schlussendlich hat 
sich herausgestellt: In der Volksschule 
Hengsberg gibt es jetzt lauter Erste-
Hilfe-Superhelden!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen – 
bleiben Sie gesund! 
Wir sind ab dem 7. Jänner 2026 wieder 
für Sie da.
Ihre Community (Health) Nurses der 
Hengist-Region – Tel. 0664 / 187 40 60  
(Mo–Fr von 8–12 Uhr)
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> Absolvent*innenW I R  G R A T U L I E R E N  H E R Z L I C H S T

Gratulationen / Todesfälle

3. Reihe: v.l.n.r.: Barbara und Siegfried Krenn, GK Günther Ninaus, Vbgm. Andreas Bandion
2. Reihe v.l.n.r.: Franz Sackl, Rosa Mayer, Margareta Fröhlich, Maria Lienhart
1. Reihe, v.l.n.r.: Josef und Gertrude Scherübl, Eduard Ehmann, Margarete Bäck, Hildegard 
Ehmann, Josefine und Hubert Gotthardt, Bgm. Manfred Rechberger

Herzliche Gratulation zum runden Geburtstag und Hochzeitstag!
Unsere Jubilare des 1. Halbjahres trafen sich zu einem gemeinsamen Essen.

†W I R T R A U E R N

Margarete Schneider, 
Flüssing

Rosa Gartner,
Kehlsdorf

Renate Kölbl, 
Schrötten      

Josef Spernbauer, 
Hengsberg

Josef Pölzl, 
Schönberg     

Margareta Neubauer, 
Flüssing     

Stefan Koch aus Flüssing hat die 
Lehre mit Matura zum Betonbauer im 
Juni 2025 mit gutem Erfolg bestan-
den. Seit Anfang Oktober 2025 ab-
solviert er seinen Grundwehrdienst 
beim österreichischen Bundesheer. 

Timo Benedikt aus Schönberg hat 
die vierjährige Lehre zum Land- u. 
Baumaschinentechniker und Metall-
techniker abgeschlossen, er arbeitet 
derzeit bei der Firma Tomberger.

Elias Masser aus Kühberg, hat die 
Lehre mit Matura zum KFZ-Techni-
ker beim Land Steiermark FA STED 
Zentralwerkstätte Hausmannstätten 
im März 2025 mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlossen, er verbleibt in 
der Zentralwerkstätte.

Mia Mauerhofer 
Eltern: Edith und Thomas Mauerhofer  

aus Schrötten 

Marie Weiß 
Eltern: Petra und Manfred Weiß  

 aus Flüssing 

Leonhard Tomberger
mit Bruder Max Franz 

Eltern: Andrea und Matthias Tomberger, Schönberg 

Noah Friedl 
Eltern: Takwa und Thomas Friedl

aus Schönberg 

Stella Lochmann 
Eltern: Selina Lochmann und  

Sebastian Gaisch aus Schrötten 

Din Emrić   
Eltern: Doroteja Gornik und Adis Emrić   

 aus Schönberg 

Nina Trummer 
Eltern: Agata und Daniel Trummer   

 aus Schönberg 
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Gratulationen / Veranstaltungen

Bitte um Voranmeldung über unsere Homepage bzw. mit QR-Code am Plakat!

Franziska Peer aus Schrötten hat an 
der TU Graz das Masterstudium in 
Chemie erfolgreich abgeschlossen 
und setzt ihre Ausbildung nun mit 
einem Doktoratsstudium in Graz fort. 

v.l.n.r.: Vbgm. DI Andreas Bandion, Mst. 
Thomas Florian und Ing. Markus Zöhrer

Thomas FLORIAN, Hengsberg, Meis-
ter – Wir gratulieren herzlich Herrn 
Thomas Florian aus Hengsberg zur 
erfolgreichen Meisterprüfung im 
Bereich Heizungstechnik sowie zur 
bestandenen Unternehmerprüfung!
Im Rahmen der Veranstaltung Stars 
of Styria von der WKO Steiermark 
wurde Herr Florian als Absolvent der 
Meisterprüfung geehrt. 

STEIRER-SIEG BEI WIN2DAY 
ÖSTERREICHISCHE MANNSCHAFTS-
STAATSMEISTERSCHAFT

Lisa Simperl aus Matzelsdorf hat die 
Lehrabschlussprüfung als Einzel-
handelskauffrau mit Schwerpunkt 
Eisen- & Hartwaren mit Auszeich-
nung abgeschlossen. Lisa ist am 16. 
Juni 2025 beim Junior Sales Cham-
pion in Graz unter 10 ausgewählten 
Lehrlingen zu einem 10-minütigen 
Verkaufsgespräch angetreten. Die-
sen Wettbewerb hat Lisa gewonnen. 
Daraufhin durfte sie am 8. Oktober 
2025 in Salzburg beim Junior Sales 
Champion National mitmachen, bei 
dem die 1. und 2. Platzierten von je-
dem Bundesland gegeneinander an-
traten. Lisa erreichte dabei den erfolg-
reichen 2. Platz. 

Am 5. November 2025 fand der Juni-
or Sales Champion International statt, 
bei dem die besten 3 Lehrlinge der 
deutschsprachigen Länder (Südtirol, 
Schweiz, Bayern und Österreich) ge-
geneinander antraten.Hier konnte Lisa 
den 3. Platz mit nach Hause nehmen.
Wir gratulieren Lisa zu diesen Aus-
zeichnungen und wünschen viel 
Freude bei der Arbeit als Abteilungs-
leiterin in der Farbenabteilung beim 
KSK in Preding.

Von Freitag, 19. September, bis Sonn-
tag, 21. September 2025 veranstal-
tete der Salzburger Rollstuhltennis-
verein die win2day Österreichischen 
Mannschaftsstaatsmeisterschaften 
im Rollstuhltennis. Es waren zwölf 
Teams mit in Summe 24 Spieler*in-
nen aus ganz Österreich am Start. Mit 
dabei war auch DI Wolfdietrich Fritz 
aus Matzelsdorf.
Im Titelkampf hat sich die Mann-
schaft Steiermark 1 (Martin Hörz-
Weber, Wolfdietrich Fritz) gegen 
die topgesetzte Mannschaft Tirol 1 
(Martin Legner, Robert Troppacher) 
in einem umkämpften Doppel gesamt 
mit 2:1 durchgesetzt.

Wir gratulieren den Mannschaftsstaatsmeis-
tern Martin Hörz-Weber und Wolfdietrich Fritz 
zu ihrem Erfolg!
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V E R A N S T A L T U N G E N
JÄNNER 2026
06. Wehrversammlung, FF Hengsberg
09. Neujahrsempfang mit Jungbürgerfeier im Hengistzentrum
18. Wehrversammlung, FF Schönberg
22. Tag der offenen Tür, Mittelschule Lebring-St. Margarethen
24. - 25. Jugend-Hengistcup, USV Kötz Haus Hengsberg
25. Landwirtschaftskammerwahlen im Gemeindeamt
31. Hengistball im Hengistzentrum, Musikverein 

FEBRUAR 2026                         
07. „Hosn-Owi“ Turnier im Hengistzentrum, USV Kötz Haus 
      Hengsberg
14. Maskenparty der FF Schönberg beim Bacherlwirt
17. Kinderfasching beim Kirchenwirt Gasthof Bernhardt, SPÖ
28. Bürgermeisterfrühstück mit Jugendlichen

MÄRZ 2026                       
18. Josefiausfahrt Seniorenbund
21. Mario Kart Turnier im Hengistzentrum, Verein FH-Familie 
      Ollerhånd Miteinånd
22. Ostermarkt, Steirer feiern – Josefitage in der Steiermark
27. Coffee with Cops am Hengistplatz
28. Frühjahrsputz, Sänger- und Musikantentreffen im Hengist 
      zentrum, GKH
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